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Abonnements⸗Efnladung. jun are Ben e e Klee, eee Keen eee n ee u a ba ede e e 
eröffn cee 0. gegennehmen a n "erbielten;| Würtembergiſcher Bevollmächtigter don] außerdem Streitigkeiten darüber, ob eine Perſonſoder für jeden Landrath 400 Mark mehr ver⸗ 
en hiermit ein neues Abon⸗ größeren Anthei * recht, aber daß man, Schicker ſtellt abermals feſt, wie ſehr das als Agent oder Gehülfe anzusehen ſei, in der langt. Es drängt ſich nun die Frage auf, ob 
nement auf die Monate Februar und ſei auch ſeinen Freu Yu d Arbeiter Reichsverſicherun samt an Ausarbeitung der] Weile vorzubeugen, daß er die Vorſchriften des nicht auch jene 300 Mark Gehaltsunterſchied noch 
nn ... nei bann|bfäniti über bie Hehe und, Bihler Ber | deu Dienfoufimanb hüten, Sinzugefügt wece 
a Jauch auf die a a ae Echt nkung der Rekurs⸗ Agenten in weſentlichen Punkten mit dem, was] können. Es werden jedenfalls Gründe da egen 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit und dem Bertrauengart e ed e en 8 des Reichs- von den Gebülfen gilt, in Einklang bringt. ſprechen, namentlich will man wohl die Bande 
67 Pfg., fur die zweimal täglich er⸗ ſchaften len dolle, bas erscheine ihm doch be⸗ Verſicherungsamts hin. | Außer den Waarenagenten gehören zu den Hand⸗räthe durch ein höheres Gehalt länger an ihren 
ſcheinende Stettiner Zeitung mit 1 Mark ne Wenn Grillenberger gemeint, die Ber Abg. Förſter (Antifemit), im Weſentlichen fenden b d 55 ee 17 ch 5 93 5 feſſeln, nd de en Sandee 
Ä enklich. N — 8 8 ** die Sozialdemo⸗ ſondere die Verſicherungs⸗, Auswanderungs⸗ und ken können, als wenn fie das Landra nur 
34 Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ rufsgenoſſenſchaften — 4 2 — e ei; ee —————— Transportagenten: die Beſtimmungen dieſes Ab⸗ als Durchgangsſtation betrachten. Außerdem 
anſtalten an. eee ee son Arbeiter ihren eigenen Bartel wären, die Verantwortung für das Schei⸗ ſchnitts können vorbehaltlich abe chender Verein⸗ würde mit der Gleichſtellung im Gehalt von 
Krankenkaſſen, 3 > 5 "fe el doch eine ſehr kern dieſer und ähnlicher, zweifellos einen Fort⸗ barungen unbedenklich auch auf ſie erſtreckt werden. Richtern und Landräthen doch für die Allgemein⸗ 
Genoſſen gegenüber — Die weißen Raben“, ſchritt in ſich ſchließender Vorlagen nicht über⸗ Nicht zu den Handlungsggeuen gehören die heit nicht viel erreicht, denn die Betriebsvor⸗ 
ſtrenge Kontrolle 5 — W hiwollen zeigten, nehmen wollen. In der Rekursfrage erklärt Agenten der Verſicherungsgeſellſchaft auf Gegen⸗ ſtände bei der Eiſendahn kommen auch nur bis 
die gegen ihre Ar 3 100 1 recht häufig. Redner, eher auf dem Standpunkt der Regie⸗ l ſeitigkeit, da dieſe Geſellſchaften ein Handelsge⸗ zu 6300 Mark, während die Lokalbeamten der 
e Mn I ſchleßlich noch gegen die rung, als auf dem aller anderen Redner zu BER ee 5 ſeen ſeines Geschäfts. 1 5200 Penk ep 2 b A 
5 A : ielftofien ei Wahrnehmung der Intereſſen ſeines Geſchäfts⸗ erreichen. Und doch iſt die Aus⸗ 
äußerſte Linke — N . le Graf Kanitz (konſ.) bemerkt, wer herrn die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns bildung dieſer Beamten ebenſo langwierig und 
Unfallverſicherungs⸗Geſetzge * Meine Freunde überhaupt die Verſchmelzung von Unfall und anzuwenden, dem Geſchäftsherrn auch die er⸗ koſtſpielig wie bei den Landräthen und Richtern. 
Abg. Fiſch beck (frſ. Op.): Meine ee Anpakibitäts-Verficheruug für erwünſcht halte, forderlichen Nachrichten zu geben, ihm namentlich Weshalb follen denn diefe Beamten im Gehalf 
N cg Se Wien an — für den ſei gerade die jetzige Vorlage der rich⸗ von jedem ge er 3 en et 1. anfiht, 
e 2 i ut näher zu treten, zeige zu machen. Aus der 4 5 a 5 
uin N uin ale beschert 5, die in g — eee ke A unſerer das Intereſſe des Geſchäftsherrn zu wahren, er» wird man zugeben müſſen, daß eine en 
75 15 0 e Wehen Al Frenz haben ganzen Verſicherungs⸗Geſetzgebung und gleiche giebt ſich von ſelbſt, daß er dieſem nicht durch Gleichſtellung nicht möglich iſt, ſchon 5 
Fabri etriebe erfolgen. 5 1 geſetz geſtimmt, mäßige Vertheilung der Laſten, welch letztere für anderweitige Geſchäfte, die er in demſelben] nicht, weil nicht ſämtliche Beamten dieſelbe Ans 
zwar urſprünglich gegen das ufa Pes N rungen den landwirthſchaftlichen Oſten unverhältniß⸗ Handelszweige macht oder vermittelt, eine zahl Stufen in ihrer Laufbahn vorfinden. 
werden aber gern jeht an allen Ben 0 dem au, mäßig groß fein. So namentlich die Alters⸗ unmittelbar ſchädigende Konkurrenz bereiten darf. Schließlich iſt doch jede Beamtengattung ein 
deſſelben mitwirken. i verſicherungslaſten in Ostpreußen. Redner ver⸗ Der Entwurf ſtellt die Regel auf, daß der Agent organiſches Ganzes für ſich. Deshalb muß man 
daß die Befugniſſe dun en 1 Kr netten breitet ſich hierüber ausführlicher, ſo daß ihn die Proviſion nur für die durch ſeine Thätigkeit dem Finanzminiſter Recht geben, wenn er a 
ſchon vor Ablauf der Karenzzei 3 über Präſident von Buol damit unterbricht, wir zum Abſchluß gekommenen Geſchäfte, die zur einem Rütteln an dieſem Kompromißvorſchlage 
erweitert werden. Auch den Bestimmungen er ſeien doch jetzt nicht bei der Altersverſicherung. Ausfügrung gelangt find, zu beanſpruchen hat. der einzelnen Minifterien, wie er bei dem Plan 
Be en e d Der Oſten, ſo erklärt Redner weiter, ſei 3 Io 1 — Au Abſchluse gelen ats Sache E = 3 
er Vor A N : wünſche, als die eine 1 e einer ’ N * 
Einlegung der Berufung F dere dee Verſiche⸗ zufolge des Verhaltens des Geſchäftsherrn ganz Thell heraus, jo ſtürzt das ganze Gebäude zu⸗ 
(on ai 8. 55e 1 — gr Se rungs⸗Geſetzgebung. Oder zum Mindeſten: eine 2 3 ae de 10 1 fle — a erfolgen 
einen, g ; ichsverichernnas⸗ it völlig gleich⸗ Gründe in der Perſon je „ „ ele e 0 i . 
ſtellung der Renten — De 10 on eee ur es abgeſchloſſen ift, vorliegen. Hier muß dem Alfo nicht in der veeſchiedenen Gehaltshöhe 
derſelben theilzunehmen berech — 5 enoffen theile nach Maßgabe der Einkommen der Steuer- Agenten auch für das nicht zur Ausführung liegt die Werthſchätzung der einzelnen Beamten⸗ 
ebenfalls billigen meine Fraktionsg t ber⸗ zahler. Nur wegen dieſer großen Laſten hätten gekommene Geſchäft das Recht auf die volle kategorien, wie der Finanzminiſter richtig meint. 
dies im Prinzip. wenn wir uns auch nicht 4, viele Befiger im Often ihre Güter verkauft. Da Proviſion zugeftanden werden. Die Beſtimmung, Dann aber wohl in der äußeren Rangſtellung, 
it hehlen, daß dadurch vielleicht die Reutenfeſt⸗ helfe keine partielle Reform. wonach die Abrechnung zwiſchen dem Handlungs⸗ welche der Staat den einzelnen Klaſſen giebt. 
Bellung verlangsamt wird. en bing Miniſterial⸗ Direktor v. Woedke ent- bauſe und dem Agenten in Ermangelung einer Da ift es denn ſehr zu beklagen, daß die Lokal⸗ 
Arbeitervertreter aus der Provinz u 5 gegnet, die Frage einer Vereinheitlichung der abweichenden Vereinbarung am Schluſſe eines beamten der allgemeinen Bauverwaltung fo ſeht 
gezogen werden müſſen. Nicht billigen kann ich ganzen Verſicherungs⸗Geſetzgebung ſei von dem jeden Kalenderhalbjahres ſtattfindet, ſchützt e Sie ſind wohl die einzigen Vor⸗ 
es, daß das Recht auf Rente ruhen 05 1 Bundesrathe erwogen worden. Im „Reichs⸗ Agenten vor übermäßiger Verzögerung. Nach ſtände von Lokalbehörden, denen dies Loos zu 
role 1 2 Bett auf die Freisüg el Anzeiger“ ſei ja auch eine Darlegung erſchienen, $ 83 kann der Agent für die im regelmäßigen Theil wird. Denn Amts⸗ und Landrichter, 
faſt aus ya ein na 5 0 0 92 micht welche klarſtelle, weshalb dieſer Weg jetzt noch Geſchäftsbetrieb entftandenen Unkoſten und Aus: Staatsanwälte, Oberförſter, Schulleute, Eſſen⸗ 
Was die Rekursfrage anlangt, dieſe Juſtanz des nicht, er wiederhole noch nicht, betreten werden lagen in Ermangelung einer entgegenſtehenden bahner und Beamte der Landesmelioration were 
dafür, daß man den Arbeitern dieſe 15 ar ihr könne. Wenn erſt einmal der bezügliche Ent⸗ Vereinbarung oder eines abweichenden Handels- den charakteriſirte Räthe 4. Klaſſe. Nur der 
e 
1 „ ſe 2 wä ben, inwieweit Handelsgebrauch beſteht unter Anderem e a 
5 3 —. . 15 na ii Glen: als Maßſtab für bie Luft | Auſehung der Auslagen für Porto und ber neuen Ober-Banbinetoren Doi in Lu N 
ekürsbefugniſſe des Reichsverſichern tung zu dienen haben würden. An ſich Depeſchen. Der auf unbeſtimmte Zeit einge kommen würde. Sollte dies wieder e ne 
Beeinträchtigung der Einheitlichkeit der Recht⸗ vertheilung z 3 ES | Agentu ll, ebenſo wie der täuſchung fein?" — 3 
f f un „hänge das aber jedenfalls mit der Frage der gangene Agenturvertrag ſoll, ebenſo wie der 5 : 
5 re rege Hier Bereinheitlihung der Verſicherungs⸗Geſetzgebung Dienſtvertrag des Handlungsgehülfen, nur zum Nach neueren RR rer * 1 3 
Vorlage, noch auch bei Berathung des Etats des nicht zuſammen. Ob diefe Vereinheitlihung eine Schluſſe jedes Kalendervierteljahrs unter Beob⸗ dieſer Hinſicht den lach ber ei 1 
eichsberſicherungsamts wir das Vergnügen haben, Entlaſtung der öſtlichen Laudwirthſchaft zur Fo ge achtung einer ſechswöchigen Kindigungsfrift e 1 9 7 er u u. G4. 4 
den Präſidenten dieſes Amts hier zu ſehen. haben werde, fei zweifelhaft. Jedenfalls köune kündbar ſein, vorbehaltlich des Rechtes, ihn aus — Soweit die Sozialdemokratie Gelegenheit 
Weiter erklärt Redner fein Einverſtändniß mit man auch, wenn die öſtliche Landwirthſchaft wichtigen Gründen ſofort zu löſen. hatte, ihre Theorien vom Verhältniß der Arbeit⸗ 
der Ablöſung ganz kleiner Renten durch eine wirklich nothleidend ſei, die ſoziale Verſicherungs⸗ (Magdeb. Zig.) geber zu den Arbeitnehmern durch die That zu 
Kapitalzahlung. Bei Abwehr der Grillenberger'ſchen Geſetzgebung als einen dabei maßgebenden Faktor h 3 hat ſie u ‚ai = hai big 
Bit denz nett m den Aalen Race 3 Hg orten bag; (Sozd.) ſucht noch Deutſchland. Bauten bebte, aber gent tm Panne AG Die 
gebab, "dab Die Summe ber Unfahzenten (((, , ),, ̃ 7 
der nach den Unfällen erworbenen Löhne größer ger, darzulegen, daß die ganze Verſicherungs⸗ jährige Sekundätbahn⸗Jorlage war der urſprüng⸗ darüber berſchten müſſen, wie wenig die Soziale 
fe, ale die vor den Unfällen ‚gezahlten Lößne, [Aelekgebung im Wefentticen im Interefie der nch auf 5 Millionen Mart bemeſſene Fonds zur |pemokretie als . bon, dee 
al e e e e e e "and: e dee laue e Seu onen it derbi uin ae er de biz g ag nn nat Se 
ji . ver worden. r Zw i | 5 55 1 
gal ug ie aeg. Die zenten d e , . Konfumberein, über deffen Beihätigung 
lagen Oritfenberger’ö gingen entfchieben zu welt. hiunge⸗Maßnahmen. Die nole ber Unfalivers bahnen zu ermöglichen, welche bauwürdig find als. Arbeitgeber die foziarbemokratifce Dr 
Beſſpielsweiſe könne er demſelben eine ganze hütungs⸗Maßnahmen. Die Verſchmelzung von und den öffentlichen Jutereſſen dienen, aber ſtädter „Volksſtimme“, eine gewiß einwandfrele 
e ee BETTÜGUNG | af haft del algt ale in — e Gian de 3 — wüde. dB Staats, mic zu . i Crimmitſchau beſitzt E 
f H | ufs ens penaſſenſchaft ſel nicht als ein beſouders wohl⸗ Stande kommen würden. Der Staat tonkurrirt| ; „Der Konſumverein zu Crimmitſchau befige 
a e erhöht a Hr ätiger Akt anzuſehen, wie Hitze und Paaſche bei dieſer Aufgabe mit den Provinzen und den eine "eigene „Tackeret, iu der er neun Gehülfen. 
ohne vorgängigen Antrag des Arbeitnehmers. meinten, vielmehr fei das nur ein von jener Ges | ihnen gleichſtehenden Kommunalverbänden, welche, einen Oberbäcker eingeſchloſſen, beſchäftigt. Die 
Auch die Schilderung des Wirkens der noſſenſchaft klug berechnetes gutes Geſchäft. wenngleich in ſehr verſchiedener Weiſe und in BL wurden nach einer beſtimmten Akkord: 
ſog. Rentenguetſchen leide an Uebertreibun⸗ Abg. Hitze äußert feine Verwunderung ſehr verſchiedenem Umfange, ſich nunmehr ſämt⸗ © 15 e die ſich auf das Gewicht der zu 
en. Daffelbe gelte betr. der Vertrauensärzte. über des Grafen Kanig ablehnenden Standpunkt lich auch die Förderung des Kleinbahnbaues zur d.. 5 55 0 2 Ey Die a des ver⸗ 
omme eß doch ſogar vor, daß ein Arzt, aus zu der ganzen Verſicherungs⸗Geſetzgebung. Die Aufgabe geſtellt haben. Während anfänglich den neun Ma 1 ber a 1 3 3 
Scheu vor den Sozialdemokraten, ſich der Aus⸗ Idee deſſelben, letztere auf Reichsſteuern zu abgeſehen von der ſtarken Entwickelung des keeldepreiſe fie die die e 
ftellung eines Zeugniſſes weigere. ſtützen, ſei ein kommuniſtiſcher Standpunkt, der Kleinbahnbaues in den Induſtriegegenden na⸗ tre re un um ' ie Bäckerei nicht mehrt 
8 en a in feinen letzten Sonfcquenzen auch die Guts⸗ mentlich des Weſtens, welche ſich ohne jede För⸗ 1 ven 11 Sb früher, © die Verwaltung auf 
niſterialdtrektor v. Woe or, beſitzer zu Reichspenſionären machen müiſſe. derung aus öffentlichen eln vollzieht, der ’ 2 
Minift ldirekt v. Woedke hebt hervor beſi Reich fionä ch ü öffentlichen Mittel lizieht, d 3 — re ehülfen zu entlaſſen 
unter den Kommiſſaren, welche heute am Bun⸗ Nach einer Entgegnung des Grafen Kanitz Kleinbahnbau ſehr ungleich fortſchritt und die⸗ und deſſen — en andern mit aufzubürden, 
desrathstiſche anweſend ſeien, befinden ſich ſogar geht die Vorlage an eine Kommiſſion. jenigen Provinzen, deren Verwaltung ſich, wie ohne ihnen aber den Lohn für den neunten Mann 


Die Redaktion. 


5 Aaiſers Geburtstag. 

er Streit der Meinungen ſchweigt an den 
Chrentagen des Ralſerhanſes. Dem deutſchen 
ge iſt von Alters her der Drang zu freier 
zethätigung der individuellen Eigenart als na⸗ 
türliche Aeußerung feiner überſprudelnden Lebens⸗ 
kraft eigenthümlich. linerſchöpflich in ſeinen 
Tiefen iſt daneben das deutſche Gemüthsleben, 
und alle Abſonderung nach Stämmen und Par⸗ 
teien, alles Ringen nach äußerer Freiheit und 
Erfolg in dem ſchweren Alltagskampfe haben die 
Grundzüge des deutſchen Volkscharakfers, die 
Liebe zu dem gemeinſamen Vaterlande und die 
Treue zu dem angeſtammten Fürſtenhauſe nicht 
verwiſchen können. Das deutihe Volk iſt in 


ſtehen feſt zu ihren Landes 
ie Träger aller daterländische 


Stolz, auf feinen Kaiſer, — mit Be 
. . ER Holle Wilhelm IL, der 
des Vaterlandes verkörpert ver n 


feine Pflichtauffaffun i 
Familienleben das Bild 21 ek engen 
Fürſten und Mannes bietet. An dem Geburts⸗ 
tage des Kaiſers drängt der Pulsſchlag der 
Nation mit elementarer Gewalt zu einer Huldi⸗ 


Paß auf aller Lippen. Unſere Zeit iſt ernſt. 
Mi ung geeinte Reich iſt bedroht von den 
ächten des Haſſes und der Zerſetzung. Aber 


unſere Zelt iſt nicht f 
Wangen iſt n Jeder Staiferz 


! In 5 80 zur Wahrun aller vater⸗ 
ke berät wo ein freies Volk in 
alfer einſteht für 


an eine 
(offeupet . sog waage ſammelt es Ent⸗ 


die Zukunft bie Gegenwart und Muth für mehrere Kommiſſare des Reichsverſicherungsaumts. Hierauf vertagt ſich das Haus. die bon Pommern, Brandenburg, Hannover, eine zukommen zu laſſen. Hiervon wurde 
giebt es heute Answer enberihititgen Stimme Dieſelben hätten auch an der Ausarbeitung der Nächſte Sitzung Donnerſtag 1 Uhr. beſonders kräftige Förderung angelegen fein diele br der Hausmann bezahlt, das 
Es lebe d Re: . 18 Vorlage theilgenommen. Eine ſtärkere Betheili⸗ Tagesordnung: Poſtetat. ließen, einen weiten Vorſprung hatten, fangen Nee, Geld floß in die Kaſſe des 
der Kaiſer! gung des Reichsverſicherungsamts ſei wohl ſchwer⸗ Schluß 6 Uhr. nunmehr auch bie bisher zurüdgebliebenen Pro. ſeunt 1 6 — > 257 De Pers 5 75 3 
ee lich nothwendig und auch nicht möglich angeſich | 22 vinzen an, ſich kräftig zu regen. Auch in Ot, acht lt Penn se ung — — = 

E. 1. Berlin, 26. Jan: der ſtarken Belaſtung des Amts mit laufenden d und Weſtpreußen ſowie im Regierungsbezirk a 5 8 22 ih eiter 5 4 Ron ie 2 ; 

eutfcher Beihst * Atbelten. Die Handelsa enten. Poſen, wo tro unverkennbaren Bepürfuſſes es 951890 agil gan i die fans a 

162. lenarſitzung vom m a Abg. v. Stumm glaubt, die Thatſache 9 anfänglich nicht vorwärts gehen wollte, befaſſen > 9 N 


müſſe wohl Jedem genügen, daß das Verſiche⸗ In der Denkſchrift über das neue Handels⸗ſſich die Kreiſe mehr und mehr mit dem Aue ung, eie eg er Nr. 
runggamıt an den Konferenzen über bie Vorlage geſecduch findet ſich ein ausführlcher Abſchnitt ſchluſſe der bisher der Bahnverbindung eutbehrenden 5e mußten fie jedoch aus formalen Gründen 
betheiligt geweſen ſei. Er ſelbſt müſſe au die über die Handlungsagenten, deren Rechtsſtellung Landſtriche. In dieſen verkehrsärmeren ne e werden; doch machte der Vorſitzende 
Spitze ſeiner Betrachtungen den Geſichtspunkt bisher einer beſonderen geſetzlichen Regelung ent⸗ theilen iſt in der Regel eine Betheiligung an den die Abgewieſenen darauf aufmerkſam, daß ſie 
ſtellen, daß zwar die Witkwen und Waiſen eines behrte, für die aber zweifellos ein Bedürfniß Koſten aus öffentlichen Mitteln die unerläßliche ch an das Landgericht wenden follten, wo fie _ 
berunglückten Arbeiters 60 Prozent des Lohnes vorhanden iſt. Die Beſtimmungen des Bürgers Vorausſetzung für das Zuſtandekommen des auf alle Fälle Recht bekommen wird Das 
des Verunglückten erhielten, daß dagegen den lichen Rechts über den Dienſt⸗ oder Werkvertrag Unternehmens, und es bedarf eines planmäßigen Urtheil mag dort nun ausfallen, wie es will, £ 
Wittiven und Waiſen anderer Arbeiter nichts ges reichen nicht aus und nur wenige Grundſätze Zuſammenarbeitens von Staat und Provinz, um, moraliſch iſt die Verwaltung gerichtet. Es iſt 
währt werde. Das ſei eine Anomalie, und über die Handelsagenten find bisher in den Ent⸗ ohne Gefahr zu laufen, auch nicht bauwürdige doch unerhört, um eines Bruchtheils von Pfen⸗ 
Herrn Hitze, der das Maximum einer Unfagrente scheidungen der Gerichte zu feſter Anerkennung Bahnanlagen zu fördern, die Herſtellung der ; 


r. 
Die Berathung d 3 
wird Pigeſeht Ent Unfallverſſcherungsnobelle 


Abg. > g 
Nednern, Paaſche (natl.): All den bis 


verſicherung eugthuung, daß bei der Seeunfall⸗ 
iſt, die ter Verſuch 9 
lich zuſammenz Fam Verſicherungsarten einheit⸗ 
berufsgenoffenjepunten und auch gleich der Sees 
und Waiſen ig Fürſorge für Witwen 
weiterung des Rauübertragen. Mit der Er⸗ 
find wir einverſtandenens der Unfallverſicherung 
einſehen, weshalb d aber ich kann nicht recht 


ſorgen. Ein zweiter Hauptgeſichtspunkt für ihn Anderen Geſchäfte zu ermitteln oder im Namen ſicht genommen, theils noch Gegenſtand De hat die klagenden Genoſſen ent⸗ 
tet bie Frage der Heilung. Der Arbeiter müſſe des Anderen abzuſchleßen. Die Handelsagenten Prüfung ift, bat ſich in den letzten Monaten ſo alen, der heutigen Weltordnung bietet dieſen 
nöthigenfalls in eine Heilanſtalt hineingezwungen ſind Kaufleute nach $ 1 Abſ. 2 Nr. 7. Durch vermehrt, daß angeſichts der zahlreichen noch in klagenden entlaſſenen Genoſſen“ der Wettbewerb 
5 werden können. Wenn man da links von Renten⸗ das dauernde Verhältniß zu einem oder mehreren den Vorſtadien befindlichen Pläue auf eme per nichtſozialiſtiſchen Betriebe eine Zuflucht. 
verzichten müſſen, ch durchaus ſoll darauf quetſchen ſpreche, ſo könne er mit dem⸗ beſtimmten Handlungshäuſern und durch die ſich etwaige Verſtärkung jenes Kleinbahnfonds Be⸗ Im Zu nftsſtaat aber, wo alles von oben gen > 
wert einzubeziehen. Die dis geſamte Hand: ſelben Recht von den Arbeitern, die zwar eine daraus ergebende Verpflichtung, deren ausſchließ⸗ dacht zu nehmen ſein wird, wenn nicht die ſezt dae Fund regiert wied, würden die reuitenten 
doch auch ſehr Unfallgefahren ſind Rente haben, aber ſich nicht heilen laſſen liches Intereſſe zu vertreten, unterſcheidet ſich der kräftig fortſchreitende Entwickelung des Verkehrs⸗ Genoſſen⸗ volt don der Eunde nder 
ſollten doch die von and große, und da wollten, als von Rentenherausquetſchern“ reden. Agent vom Handelsmakler ($ 91 Abſ. 1). Dieſer weſens, namentlich in den an der Landwirth⸗ der Verwaltun Br dieſem Falle von der Mini⸗ 
wendeten Schwierigkeiten 2 Seite einge⸗ Die Berufsgenoſſenſchaften thäten in Wirklichkeit wird nicht Für eine beſtimmte Firma als ſolche ſchaft intereſſirten Landestheilen ins Stocken es feerialabtheilung für innere Backangelegenheiten 
Hinderniß bilden. Man könnte ganifation fein voll und ganz ihre Schuldigkeit. Ganz unbe⸗ beſtellt, ſondern erhält nur einzelne Aufträge von rathen ſoll. Die nächſte Sekundärbahn⸗Vorlage abhängig — (ot 319.) 2 
territoriale Organiſation wählen, ie le rechtigt fei das Verlangen, die Herabſetzung der Fall zu Fall; er ſteht nicht nur zu feinem erſten dürfte daher wiederum eine Forderung für Klein⸗ Wiesbaden, 26. Januar. Der kuſſiſche 
landwirthſchaftliche Unfallverſicherun ſie für die Renten mit Schwierigkeiten zu umgeben, denn es Auftraggeber, ſondern auch zu dem Dritten, mit bahnen erhalten. 8 Miniſter des Auswärtigen, Graf Murawiew, 
Auch die kleinen Handwerks m eifte — -ſei doch ganz ſelbſtverſtändlich, daß nach erfolgter[ dem er das aufgetragene Geſchäft zu Stande — Der polniſche Schulvorſteher Holzhändler trifft hier morgen zum Beſuch feiner Mutter ein. 
eilung der Grad der Erwerbsunfähigkeit ein ge⸗ bringt, in einem Verkragsverhältniß; er haftet Szopinski in Obra, der ſich bei der hnwelbung weſche ſeit längerer Zeit jo kränklich ist, daß ſte 
kiugerer ſei, als während des Heilungsprozeſſes. demgemäß beiden Theilen für fein Verſchulden eines neu erbauten katholiſchen Schulhauſes nicht ihr Zimmer nicht mehr verlaſſen kaun. Ben 
ährend des letzteren würde er ſelbſt ſogar die und kann die Proviſion der Regel uach von jeder] betheiligt hatte und auch andere von der Theil⸗ hier reift der Graf übermorgen nach Pars 
ftete volle Zahlung der Rente für richtig halten.] Partei zur Hälfte fordern (88 96, 97). Dadurch, nahme an der Einweihung zurückzuhalten ſuchte, weiter 23 
n Siueinſprechen der Arbeiter, als gerade ſol⸗ daß der Agent Geſchäfte nur vermittelt oder ſie weil in der Schule zu viel Deutſch getrieben Man heim, 26. Januar. Aus Freiburg 
dior Perſonen, die ein Intereſſe an der Entſchei⸗ [doch nur als Bevollmächtigter im Namen des würde, iſt von der „Poſener Regierung des Amtes d 3 In Die Kirchenbehörde verweigerte 
ung hätten, in die Verwaltung halte er für] Hauses, für das er beſtellt iſt, abſchließt, unter⸗ entſetzt worden, weil ſein Verhalten den Pflichten 5 Grlaubnf zur Abhaltung des Chorkonzert in 
Amer unrichtig. A dererſeits aber könne er auch ſcheidet er ſich vom Kommiſſionär, der im eigenen eines Schulvorſtehers widerſpreche. le Erin Anlaß des 


ge die Anrechnung einer Unfallrente daf Vor. 
80 resarbeitsverdienſt bei einem ſpäteren Hasen 
kleiner lung von Kapitalsentſchädigungen ſtalf 
Freunden enten, erklärt ſich aber mit feinen 
reknreinſtg eſtimmt gegen eine Einſchränkung der 
Amts und slichen Rechte des Reichsverſicherungs⸗ 
der Spruchtoſlen Herabſetzung der Mitgliederzahl 


E itenkirche aus 
Vermind der Rekursinſt trotz[Namen, wenngleich für fremde Rechnung, Ge — Zur Stellung der Lokalbeamten der all⸗ der katholischen Jeſu 
Staatsſekretär * „ausehen 5 2 2 a 5 27 was äußerte daft a ul 271 ſchüfte macht. Was Dane e den dem gemeinen Bauberwaltunz wird uns geſchrleben: deutſchen Tonkünſtlerfeſtes. 
cherungsamts nicht herabfetzen wolle . erk, reden, weil dadurch die Einheitlichkeit Agenten und dem Handlungsgehllzen betrifft, jo] „Bei der neuen Gehaltsaufbeſſerung wird von Oeſterreich⸗ Ungarn. 


Um, a iche > der Rechtfpr a ürde. l i 8 ührt, daß fie in N - 
bestanden Gerüchte über borhandene Differenzen Was die Vortag gefährdet werden würde. läßt ſich dieſe durch beſtimmte äußere Merkmale n 3 — 1 Wien, 26. Jaunat. Gegenüber der mehr⸗ 


und ; 5 iſt, br j 
— 2 Abweſenhenn das eine en verfiherung bringe, erkenne er an, ober einer daß der Agent nicht ein unfelbftftändiges Su men, während bie Banbräthe 8600 Mast erreichen. ach aufgeſtellten Behauptung, die 1 


N 5 Ban obligatoriſchen B „im Geſchäftsorganismus des shauſes] Es i weifellos, daß bislang die Laudräthe Regierung, hätte die Verhandlungen bezüglich 
— N 8 8 d F ae Par werks müſſe er ee e — mie e Telbftftäubiger — zu ae Veidet wurden, jo daß nur noch be⸗ Beſtellung eines Koadjutors für den Siebenbürget 
n des RMeichsverſicerunts⸗ Aus ang 1 


dadurch dem erk e üden der thätig wird. Der Entwurf begnügt im güterte Leute ſich bewerben konnten. Und] Biſchof in einer die kompetenteſten Faktoren 
Jedenfalls warne er Faber, ben — f 11 962 mit dem ausdrücklichen e at named war der Dienſtaufwaud zu karg bes irreleitenden Weiſe geführt, iſt das ee N 


on- zu der Erklärung ermächtigt, daß dle 
— Faktoren die Korrektheit und Loyalſtät 
des gegenſeitigen Vorgehens nie in Zweifel ge⸗ 
zogen haben, und daß ſpeziell die Verhandlungen 
iſchen dem gemeinſamen Miniſterium des 
eußern und dem ungarischen Kultusminiſterium 


romenadenwege des Parade⸗ und Königsplazes, ] der Aumage zu runde liegenden Thatveſtand mornzuaer exu. dd ef. mendement var AB] armeberwauung urerem Verlangen 
— Kaiſer⸗ > A eee e een Iae: berichtet. Der Angeklagte hatte als Reiſender] 9,77 ½. Nachbrsbage cl Br endement ſprechen kann, Instefonbehe wer A 
neral⸗Kommando, Wo Aufſtellung genommen ſeiner Firma auf Grund gefälſchter Beſtellſcheine 7,10—7,75. Ruhig. Brod⸗Raffinade I. 2850 weiteren Entwickelung der Flottenfrage garn 
und einige Konzeriſtücke vorgetragen wurden. Aufträge zukommen laſſen, deren Effektuirung bis ——. Brod 29,25 bis in der Lage iſt, geht bindende ngen 
Sodann 8 ſich der Zug wieder in Bewegung, 115 Mozez zwiſchen Lieferant und Abnehmer —.—. Sem. Naffinade mit Jahre hinaus abzugeben. Außerdem habe N 
doch blieb die Artilleriekapelle zurück, um bie ten. In zwei derartigen Verfahren war D. 24,00. Gem. Melis I. mit Faß 22,50 bis —,—. auch die Anſſtellung ſolcher Pläne durch 
harmoniſche Retraite und das Gebet zu ſpielen, als Zeuge vernommen worden und hatte die Ruhig. Rohzucker I. Produk Tranſito f. a. B. Nichtbewilligung einzelner Titel jeitens des 


ändniſſen Anla ben i 

a an e es * worauf das Trompeterkorps durch die Bitmarck⸗ Richtigkeit der Beſtellung beeidet. Die Ge⸗ Hamburg per Januar 9,10 G., 9,15 B., per Reichstages als illuſotiſch erwieſen. 
und Eliſabethſtraße nach der Kaſerne abrückte. Bar ſprachen geftern den — 7 2 Februar 9,07 ½ bez., 9,10 B., per 99 8 9,15 — Die deuiſch⸗ruſſſiche Zollkommiſſion w 

Schweiz. Der Zapfenſtreich bewegte ſich vom General⸗ des verſuchten es in zwei „ der bez., 9,17½ B., per April 9,20 G., 9,25 B., per heute im Auswärtigen Amt zur Feſtſtellung deß N 


tommando weiter über den Königsplatz zum ſchweren Urkundefälſchung und des Meineids in Juli 9,42½ G., 9,47% B. Ruhig, ftetig. 
Schloßhof und von dort nach kurzem Aufenthalt je einem Falle ſchuldig und wurde D. zu einer Hamburg, 26. Januar, Vorm. 11 uhr. 
ap Fuhrſtraße über den Kohlmarkt, durch Zuchthaus ſtrafe von 3 Jahren und zu Zucker. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗Rohzucker 
die Mönchen⸗, Papen⸗ und Magazinſtraße, über 600 Mark Geldſtrafe event. noch 40 Tagen 1: Produkt Baſis 88 pCt. Rendement neue Uſance, burger Hofe verweilen. 
die Grüne Schanze, durch die Karlſtraße, über Zuchthaus verurtheilt, auch wurde auf Verluſt frei an Bord Hamburg per Januar 9,10, per — Der „Poſt“ zufolge ſieht man in inter⸗ 
den Bittoriaplatz, am Nathhaus und Garniſon⸗ der bürgerlichen Ehrenrechte für die Dauer von Februar 9,0½, ber März 9,15, per April eſſirten Kreiſen mit Spannung den erſten 
kommando vorbei und durch die Lindenſtraße 3 Jahren erkannt. Mit dieſer Sitzung ſchloß 9,20, per Mai 9,27½, ber August 9,52 ¼. — Schritten des Gouverneurs Liebert ent egen. 
Paris, 26. Januar. Dem „Figaro“ zu⸗ —— zur Hauptwache. Dork wurde von den die erſte diesjährige Schwurgerichtstagung und Stetig. deſſen Ankunſt in Deutſch⸗Oſtafrika täglich er⸗ 
lge beabſichtigt der Minifterpräfident Meline, ambours der Zapfenſtreich geſchlagen und die wurden die Geſchworenen mit Worten des Dankes 23 26. Januar, Borm. 11 Uhr. wartet wird. Nach Privatnachrichten aus Afrika 
8 auf den Siegfriedſchen Gegenentwurf Muſik ſpielte das Gebet, worauf der Zug ſich vom Borfigenden entlaſſen. Kaffee. (Vormittags bericht.) Geed average hat Oberſtlieutenant von Trotha, welcher bald 
betr. die Reform der Zuckerſteuer die Vertrauens⸗ auflöſte. Ein großes Aufgebot von Schutzleuten Während der geſtern beendeten, erſten Santos per März —,— G., per Mai 50,50 G., per wieder an der Küſte eintreffen wird, ſehr bes 
frage zu ſtellen. Das Blatt bedauert dieſen Be⸗ ſorgte nach Kräften für Aufrechterhaltung der diesjährigen Schwur de e fan⸗ September 51,25 G., per Dezember 52,25 G. deutende geographiſche Entdeckungen gemacht. 
ſchluß, welcher vielleicht die Stellung des Kabinets Ordnung und wurde dieſelbe nirgends ernſtlich den unter Vorſitz des Herrn Laudgerichtsdirektors 8 26. Januar, Weizen loko Darnach ſollen auch in der Frage der Nilquellen } 
gefährden werde. geſtört. Möſer an 14 Sitzungstagen 21 Verhandlungen 9,25, Roggen loko 5,25, Hafer loko 4,00, Lein- neue Mittheilungen zu erwarten fein. Mn 
5 aris, 26. Januar. Die „Agence Havas“ „Wegen eines Shornfteinbramdes|ftatt, von denen eine vertagt wurde und 8 mit ſaat loko 9,50, Hanf lolo —,—, Talg loko 47,00, rechnet darauf, daß dle Dinge im Innern 
verbreitet folgende Meldung aus Alexandrien: wurde geſtern Abend gegen 7 Uhr die Feuerwehr Freiſprechung endeten. Als höchſte Strafe wur⸗ do. per Auguſt —,.—. Thauwetter. Afrikas jetzt in abſehbarer Zeit zuverläſſig auf⸗ 
Eine von einem engliſchen Offizier ge⸗ nach der Wrangelſtraße gerufen. den 10 Jahre Zuchthaus, als niedrigſte 9 Mo⸗ London, 26. Januar. Kupfer. Chilibars geklärt werden, da nun verſchiedene deutſche 
führte Abtheilung Polizeimannſchaften ſteckte in — (Perſonalveränderungen im Bereiche des nate Gefängniß verhängt, die Geſamtſumme der Nin ordinary brands 51 Lſtr. 15 Sh. — d. nen im Innern vorhanden ſind. Es iſt i 
Oberegypten auf Befehl des Oſſizters ein Haus 2. Armeekorps.) Der Aſſiſtenzarzt 2. Klaſſe Dr. erkannten Strafen betrug 19 Jahre Zuchthaus inn (Straits) 62 Lſtr. — Sh. — d. Zink anzunehmen, daß Herr von Trotha ſofort nach | 
in Brand, in welches ſich acht Uebelthäter 2 Granier vom Grenadier⸗Regiment König Friedrich 16 Jahre 9 Monate Gefäugniß und 600 Mark 17 Lſtr. 15 Sh. — d. Blei 11 Lſtr. 18 Sh. feinem Eintreffen an der Küſte einen Urlaub 
€ f 
x 


A Wi IV. (i. ) Nr. Geldſtrafe. Die zur Aburtheilu elangten — d. Roheiſen. Mixed numbers warrant nach der Heimath antreten wird. Bei ſeiner Ans 
* hatten; die letzteren verbrannten. Dieſes Wilhelm (1. pomm.) Nr. 2 zum Aſſtſtenzarzt ng gelange 18 Sh. 2 d weſenhelt in Wertin bürfte damm ung bie — 


Berichts zuſammengetreten. | 
— Auch im Februar d. J. wird Genera 
v. Werder einige We als Gaſt am Peters 


Bern, 26. Januar. Zu Vertretern der 
Schweiz bei der internationalen Peſtkonferenz in 
Benebig find der ſchweizeriſche Geſandte in Rom, 
Dr. Carlin, und der Direktor des eidgenöſſiſchen 
Gefundheitsamtes, Dr. Schmid, ernannt worden. 


Frank reich. 


ö 1. Kl. befördert. Die Mfiftenzärzte 2. Kl. der Strafſachen betrafen: Meineid in 7, Sittlichkeits⸗ 2. 4. 
grace Aescen e ee Referve Dr. Srfanborffer bon Sandiochrbezirt verbrechen in 5, Körperverletzung mit tödtlichem Glasgew, 26. Januar, Vorm. 11 pr |entichieden werder ob jegt, nuchdem ein höherer | 
Stettin, Dr. Lindtuer vom Landwehrbezirk Stettin, Ausgang, Verbrechen im Amte und verſuchten 5 Min. Roheiſen. Mixed numbers war Offizier zum Gouverneur ernannt worden iſt, der 
Italien. Dr. Peters vom Landwehrbezirk Stralſund, Dr. Mord in je 2 Fällen, Straßenraub Brandstiftung rants 48 Sh. 1½ d. Stetig. VPVizegouverneur⸗Poſten beizubehalten iſt. . ) 
Rom, 26. Januar. „Agenzia Stefan“ Labes vom Landwehrbezirk zu Stettin zu Aſſiſtenz⸗ und ſchwere Hehlerei in je einem Falle. N Leipzig, 26. rege Wie der „Leipziger 
meldet aus Aden von heute: Direkte aus Schoa ärzten 1. Kl. befördert. Der Unterarzt der Re⸗ Danzig, 26. Januar. In dem Zoppoter Bankweſen. Gen.⸗Anz.“ meldet, hat der Kommerzienrath Mey 


d ic Ge- ſerve Dr. Friedemann vom Landwehrbezirk Nan⸗ Mordprozeß beantragte der Staatsanwalt, die 

Achte e ER ke Sr gard zum Si arzt 2. Kl. befördert. Litzmann, Angeklagte Neumann der vorſätzlichen Töbtung 5 ee 26. Januar. Wochen⸗Ueberſicht 

Menelik und den Derwiſchen betreffend den Intendantur⸗Aſſeſſor von der Korps⸗Intendantur unter Zubilligung mildernder Umſtände für J en, vom 23. Januar 1897 (gegen 15. 
Vormarſch der Derwiſche gegen Agordat in ent⸗ des 3. Armeekorps, als Vorſtand der Intendantur ſchuldig zu erklären. Die Geſchworenen ver⸗ anuar 1897). 

ſchiedenſter Weiſe für unrichtig. der 4. Diviſion zum 2. Armeekorps verſetzt. neinten die beiden Schuldfragen. Der Gerichts⸗ Aktiva. 

Doſſe, Roßarzt vom magdeb. Dragoner⸗Regiment hof ſprach die Angeklagte Neumann frei und 1) Metallbeſtand (der Beſtand an kours fühigem 

England. . 6, um 2. 905 . 5 — F deutſchen Gelde und an Gold in Barren oder 

don, 26. 8 i ina verſetzt. Unger, Zahlmeiſter, dem 1. Bataillon wendi N „ ausländiſchen Münzen) das Pfund fein zu 

Bofe breit, Die 1 Fe re im Infanterie⸗Regiments Graf Schwerin (3. pomm.) Verhandlung ſolche Momente ergeben habe, daß, 1392 M. berechnet M. 885 116 000, Zunahme 
Weiſe von dem Gedanken ab, daß die Unter⸗ * 28 508 000 


Nr. 14 zugetheilt. enn dieſelben früher bekannt geworden wären, i 
{nung gegen die Chartered Company bis zum — In dem Beſchluſſe über den Austritt die Unterſuchung nicht eingeleitet worden wäre. 2) Beſtand an Reichskaſſenſcheinen M. 20 367 000, 
luß verfolgt werden müſſe. Ein Kompromiß 000. 


zur würdigen Geſtaltung des Journaliſtentages, 
der in biefem Jahre in Leipzig ſtattfindet, dem 
„Verein Leipziger Preſſe“ eine Spende von 4000 
Mark überſandt. 

Wien, 26. Januar. Hieſige diplomatiſche 
Kreiſe beftätigen; daß, wenn der Sultan die von 
den Botſchaftern bereits ausgearbeiteten Reform⸗ 
vorſchläge unverändert annimmt, die Großmächte 
geneigt find, die für die Sanirung der türkiſchen 
Finanzen nothwendige Anleihe zu garanttiren. 
nanziellen Kreiſen verlautet, die von den 


In 0 N 
von vierzehn Haus⸗ und Grundbeſitzervereinen des Die Angeklagte wurde ſofort aus der Haft ent⸗ Zunahme 1 067 000. Grotzmächten zu garantirende türkiſche Anleihe, 
ſei unmöglich. Rheinlandes und Weſtfalens aus dem Zentral- laſſen. Die Verhandlung ſchloß gegen 1 Uhr 3) Veſtand an Noten and. Bank. M. 10 293 000, — * — — 1 perde der EEE Ton- 
ra — 1 Sa ne die 1 Nachts. 5 bag 3 184 000. 8 er 1 485 — Ir 50956 1055 een en 
Danemark. angeſtellten Generalſekretärs, der auch zuglei e. eſtand an Wechſeln M. 603 498 000, 5 2%, . 
Kopenhagen, 26. Januar. Graf Muramien Sekretär des Bundes Berliner Grundbe ter⸗ Vermi N i nahme 15 740 ir Die Garantie der Mächte erfolge nicht nach dem 
JVVVVJVJV%%àJJJJJJJJJWy..!.!!!!!!!!!... ERTL m | 
rliner lokale Angelegenheiten, für deren Be⸗ Fr . 5 are Ab 26 235 000. Bi 
ee ne pri ſorgung Geldmittel ka bie beugen Ver⸗ leroi der Scheidungsprozeß x Prinzeſſin Chimay 6) Veſtand an Effekten 5 M. 6 029 000, Abnahme dern jede Macht habe zur bie Garantie für ein 
ünbigen Bei 8 H 101 8 8 einen etwa eine doch ſelbſtverſtändlich keine Veranlaffung verhandelt wird, bereiſt die Dame mit ihrem ges 127 000. . Sechstel der Anleihe übernommen. Die letztere 
wo Den a Geſaudten 2 haben. Der Zentralverband iſt aber ſeit etwa e e Das Paar She 7) Beſtand an ſonſt. Aktiven M. 60 989 000, 5 nion ft . in 
4 4 i d⸗ einige Tage in Mailand, am vorigen Dienſtag 5 6 g „tommiſſion ſtehen. 
Kiberlen- Wächter das Gabelfrüflüc einge⸗ n e e RP tuf ea in Genus ein. Hier scheint die Flen Sanahme 1897 ino Die geſtern Nachmittag ſtattgefundene Andienn 
ſchen Haus⸗ und Grundbeſitzervereine dieſen in wochenſtimmung ihr Ende erreicht zu haben. 8) Das One M. 120 000 000 unver⸗ des Grafen Goluchowski und des ruſſiſchen Bot⸗ 
ihren wichtigſten Beſtrebungen, wie beiſpielsweiſe Das Paar hat ſich mehrfach ſo gezankt, daß man ändert Waters "Grafen Kare ken ie dW 
denjenigen auf Bildung eines ſelbſtſtändigen es im ganzen Hotel hörte, und die Prinzeſſin iſt 9) Der Reſervefonds M. 30 000 000 under: Joſef wird mit der in ſicherer Ausſicht ſtehenden 
breußiſchen Landesderbandes und auf Bekämpfung nach Montecarlo gefahren, ohne ihren Rigo mit- Ande } Sierherkunft des Grafen Muramiew in Zus 
det jegigem ungerechten Steuervertheilung gerich⸗ zunehmen. Der Rückehr feiner Geliebten mag 10) Der Betr. der mnlauf. Not. M. 11040 974 000, || Mendang gebracht, 1 
teten, in rückſichtsloſeſter und zugleich taktiſch un⸗ er mit großer Sehuſucht entgegenjehen, aber Abnahme 53 960 000. . Agram, 26. Januar. Geſtern Nacht wurde 
eſchickteſter Form hemmend entgegenzutreten und wenn man aus Montecarlo kommt, iſt man ge⸗ 11) An ſonſtigen tägl. fälligen Berbindlichkeiten hier ein heftiges Erdbeben pürt und zwar 
u befehden. Dieſe Handlungsweiſe fett die wöhnlich recht ſchlechter Laune und der arme 464 091 000, Zunahme 39 814 000. kam der Erdſtoß aus Nordoſt. Nach einer 
we 5 den 1 — —— u eben beneidenswerthen Tagen 12) oe Tonftigen 9 affiven M. 28 585 000, Ab⸗ n erfolgte eine wellenförmige Erd⸗ 
ner auf das bedauerli Br ahn a A 
herab d lügt dieſelbe Gelen daß hierdurch Bonn, 26. Januar. In Bilich hat geſtern eee eee eee Bari, 26. Januar. Die Regierung hofft, 
nicht die allgemeinen Intereſſen des ſtädtiſchen hauen Maun im Streit feine. Mutter er 8 — 9 15 % eee u Mu- 
ſie ſtochen. N 5 : rawiew, auf welchen die Min en un⸗ 
e das Befreben hirmustaufen. dab Paris, 26. Januar. Monſieur de Paris, Telegraphiſche Depeſchen. günſtigen Eindruck mache, bei der Zuckerſteuer⸗ 
das äußere Anſehen und die pefuniären Mittel alias der Henker Deibler, zieht ſich nach langem Berlin, 26. Januar. In der 7 0 5 frage in der Kammer ſchließlich doch einen Erfolg 
Libau fei des Zentralverbandes nicht verkleinert werden.“ kopfab a 28. 1 7 — N 1 Kinder a e or Marschall. ie ſön e EEE IE 
8 a . An n ere er wird ſeine Tage friedlich, a er, un . „Don ‚ans „20. Jenner: Bie Bekurhungen ves 
Dem armen zufolge hat die zur Ab⸗ Aidan e rl — G d dem Namen Moreau, in dem reizenden, an der weſend. Kurz nachdem Züri Hohenlohe die Grafen Murawiew mit den hieſigen maßgebenden 
wehr der Peſt gebildete Kommiſſion beſchloſſen, ee gegründelen preußiſchen Landesverbandes, Seine gelegenen Vorſtädtchen Villancourt be⸗ Sitzung eröffnet hatte, erſchien der Kaiſer, um ae A werden ſich, dem „Matin“ zu⸗ 
den Profeſſor Botkin zur Erforſchung der Seuche deſſen Sitz nicht in Berlin fein ſoll, und zugleich schließen. 500 Köpfe hat er auf feinem ruhigen den Vorſitz zu übernehmen und die Verhandlun⸗ folge, hauptſächlich auf die Orkentfrage erſtrecken. 
nach Dombas in feuben, die Anſtellung eines Sekretärs, der feine volle Gewiſſen, darunter Mordhelden wie d'Eyrau, gen zu leiten. Hier verlautet, die in der ruſſiſchen Diplomatie 
Petersburg, 26. Januar. Der Generals Arbeitskraft dieſem Verbande widmet für un⸗ Prado, Pranzini und Ravachol. — Die Budgetkommiſſion des Reichstages bevorſtehenden Aenderungen würden Fi iusbe⸗ 
lieutenant der Reſerve Batjauow iſt zum Kom⸗ bedingt erforderlich f St. Etienne, 26. Januar. Bei einer beendete heute die . NEN des allgemeinen ſondere auf die Botihaften in Paris, Konſtanti⸗ 
e 1 rl . — Wir haben ſchon mitgetheilt, daß vom Kun e a a — 51 5 n N hiring one nopel, Rom 8 1 P Wandel 
A . . * ö “ iſten wurden Briefe, Waffen, Sprengſtoffe ten um i eki „ om „Januar. Kardina olla 
Bram der Peſt vorzibeugen, und, im Falle 1. Februar ab im Kongertiaal Beller ne 1 9 l n nanden Müller⸗Fulda, die Poſttſon zur Gewährung von neuerdings wieder an Juſluenza erkrankt. ) 
€ 


AR m diſon' ; u. ſ. w. beſchlagnahmt. 5 Anarchiſten wurden f 
ußland auftauchen ſollte, ſie zu be⸗ täglich Vorführungen des Ediſon ſchen Kinemato 1 eee. if Beihilfen an hülfsbedürftige Kriegstheilnehmer Der Ausſtand der Auslader von Civita . 


: 8 i f verhaftet. 
kämpfen, iſt vom Kaiſer eine beſondere Kom- hraphen ftaitfinden, Aber auch für das Theater 08, icher von 1 800 000 auf 2 760 000 Mark zu erhöhen, Vecha dauert fort. Zahlreiche Verhaftungen 
mifſtan gebildet und zu deren Worfigenden Prinz ſelbſt hat Herr Dir. Reſemann für Anfang Karlskroua, 26. Januar. Nach amtlicher f U 0 


l 1 ; Mittheilung zeriprang, während die ſchwediſche gelangte zur Annahme. Staatsſekretär Graf wurden vorgenommen. Mehrere ausl. che 
5 Alexander von Oldenburg ernaunt worden. Ne . 17 u 1 1 Welder. 15 am 21. d. Ns. Di Poſadowski hatte ſich aus ſtaatsrechtlichen Grün⸗ Arbeiter wurden zu Sefänguibftzafen verurtheilt. 
. eteräburg, 26. Januar. Heute iſt ein welches gegenwärtig in Leipzig großes Aufſehen Alexandria befand, bein Salutſchiezen eine den dagegen IP GE mdr Eine Verſtändigung zwiſchen Arbeitgebern und 
1 . kaiſerlicher Ukas veröffentlicht worden betreffend erregt. Das Gaſtſpiel deſſelben wird Mittwoch, Kanone. Zwei Matroſen wurden getödtet, — Wie den „ . N. N. mt getheilt wird, Arbeitnehmern ſcheint ausgeſchloſſen; die Lage 
die Emiſſion 4prozentiger Staatsrente im No⸗ den 3. Februar, beginnen und nur wenige Abende mehrere andere verwundet. ' iſt Lieutenant von Brüſewitz in Karlsruhe, nach⸗ ſieht man deshalb ſehr ernſt an. 
minalbetrage von 30 Millionen Rubel zur umfaſſen a Harboöre (Jütland), 28. Januar. Ein dem das erſte Erkeuntuiß des zuſtändigen Mili Newpork, 26. Januar. Hier herrſcht hef⸗ 
Deckung eines Theiles der Ausgaben der — Der Eiſenbahn⸗Stationsaſſiſtent Herr Rettungsboot, welches geſtern ausgefahren war, tärgerichts die kaiſerliche Beſtätigung nicht ge- tiger Schneeſturm. Der Verkehr auf Straßen 
Staatsrentei bei der 1897 bevorſtehenden Ein⸗ Paul Dieckmann beging gefteru die Feier um zwei Fiſcherboote aufzuſuchen, kenterte Nachts funden, nunmehr zu 3 Jahren und 20 Tagen und Eſſenbahnen iſt unterbrochen. Das Thermo⸗ 
Kan der 1889 emittirten 11. Serie Staats⸗ feines jährigen Dienſtjubiläums. bei der Rückkehr. Die ganze aus 12 Mann bes Gefängniß verurtheilt worden. meter iſt auf 20 Grad unter Null gefallen. 
Gobillets. — Mit den nächſten Seeſteuermauns⸗ ſtehende Beſatzung ertrank. Zehn der Vernn⸗ — Wie der Nat. ⸗Ztg.“ aus Trieſt gene: . T—— T 
Prüfungen wird in Stralſund am 23. März d. J8., glückten waren Familienväter. — e 3 —— 2 1 Wetteraus ſichten 
7 mit den nächſten Seeſchiffer⸗Prüfungen für große Newyork, 26. Januar. Nach Meldungen halter, des deutſchen Schulſchiſfes „Stoſch- eine für Mittwoch, den 27. Jauuar. 3 
Stettiner Nachrichten. Fahrt in Barth am 15. und in Grabow a. O. aus China wurde während einer Theater- | Offiziere Mi i l. Erz Karl S Etwas wärmer, zeitweiſe heiter, vielfach 
am 29. März d. 38. begonnen. Mit der Prüfung Vorſtellung in einem Tempel zu Kwong⸗Tew Abendgeſellſchaft ftatt. zherzog Karl Stephan wolkig mit leichten neefällen und ziemli 9 
9 


* 3 * fi 4 2 17 1 1 2 
as ve 9 — 7 Sr. m. 2 je Fr 175 Pe in Grabow a. O. wird eine Seeſteuermanns⸗ durch das Platzen einer Lampe eine entſetzliche War durch leichtes Unwohlſein am Erſcheinen friſchen weſtlichen Winden. 


nommen. Heute waren auf dem Bahnhofe zur 
Verabſchiedung von dem neuernannten ruſſiſchen 
Miniſter das diplomatiſche Korps, der Miniſter 
des Aeußeren Baron von Reedtz⸗Thott und zahl⸗ 
reiche Hofwürdenträger erſchienen. 


Nufſland. 

Petersburg, 26. Januar. Die Direktion 
der Rjäſfan⸗Uralbahn ſucht im Kommunkkations⸗ 
Miniſterium um die Genehmigung zum Bau 
einer Eiſenbahnlinie Dankow⸗Smolensk, um die 
Pacht der Strecke Smolensk⸗Dünaburg der Riga⸗ 
Oreler Bahn und die Exlaubniß zum Bau 
der Strecke Dünaburg⸗Windau nach, weil der 

afen in Windau nie zufriere und daher in 
ommerzieller Beziehung wichtiger als Riga und 


3 ů 


: 3 2 1 anik hervorgerufen. In dem Gedränge ver⸗ verhindert. 
—. "Sehnde N "Gehen Pe a Iren über 300 Perſonen das Leben; gleich — Der Provinziallandtag der Provins] wWaſſerſtaud. 1 
N Abe d fand, wie alljährlich großer Zapfen⸗ 8 zeitig kamen 86 Schauſpieler in den Flammen um. Brandenburg iſt zum 21. Februar d. J. nach um 25. Januar. Elbe bei Auſſig + 0, 
ve ich ſtatt und hatte fich in Erwartung dieſes Gerichts⸗Zeitung. Samara, 26. Januar. Vorgeſtern Abend Berlin berufen worden. Meter. — Elbe bei Tresden — 1,66 Meter, 
bal iffes eine nach Hunderten zählende Meute „ Stettin, 27. Januar. Das Schwur ⸗ entgleiſte auf der Linie Samara⸗Slatouſt bei der) _ — Das Staatsminifterium trat heute Nach. — Elbe bei Magdeburg ＋ 2,60 Meter. 
= richt verhandelte in der geſtrigen Sizung Station Illino ein aus Tſcheljabinsk nach mittag unter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zu Unſtrut bei Strauß furt ＋ 0,70 — 


einer Sitzung zuſammen. Oder bei Ratibor ＋ 1,16 Meter. — Oder be 
— Zu dem von berſchjedenen Seiten laut Breslau Oberpegel + 4,4 Meter, Unterpegel 

gewordenen Wunſche, die Marineverwaltung möge | — 0,55 Meter. — Oder bei Frankfurt +41, 

einen auf mehrere Jahre hinaus berechneten Meter. — chſel bei Brahemünde 


> vor d uptwa angeſammelt. ge 
— — a Sara pers gegen den Kaufmann Iſidor, genaunt Karl Samara abgegangener Eiſenbahnzug. 11 Wagen 


ommelten ſich die Muſikkapellen des Königstegt. Dannenberg von hier, dem berſuchter Ves wurden zerirümmert, zwei Juſaſſen getödtet 
— 1 Mionierbotalons er das trug im wiederholten Rückfall, Urkundenfälſchung und gegen 20 verletzt. 
Trompeterkorps des Artillerieregiments, auch war und Meineid zur Laſt gelegt wurde. Die An⸗ 


g : N ; F Flottengründungsplan bekannt machen, nach 405 Meter. — Weichſel bei Thorn 4 
— Stele Fein 8 Ahr n Ful ie 41. Aopen 189€ das Shwu, Börſen⸗Berichte. welchem der weitere aden unſerer Kriegsflotte Meter. er i bei Bofen 0,78 . 
Beivegung, begleitet von Lampionträgern und gericht beſchäftigt und wurde gelegentlich der Magdeburg, 26. Januar. Zu der. Korn⸗ in die Wege er En le 1 7 uar: Nee bei Uſch + 0, 
einigen Zügen Jufanterie, er marſchirte über die erften Verhandlung. ausführlich, Aber den bon_92 Prozent —,— 6i8 eee elle „bob be ii ee 


Werlin, den 26. Januar 1897. Fremde ons. Bergwerk. und Hütte nzeſellſchaften. 
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Materialien-Lieferung]  Miechliden . u Für das Kaiser-Priedrich- 


Die 2 1 * 
Die Bieferung von; 15 Adem 6 lh Biderſtünde: Herr Valle Denkmal 
tägigen Zwiſchenräumen), 1 000 Kg Backäpfel, 1000 kg | prim. * 5 i 


1500 K kr. 97, bart +: a Dounerſtag, den 28. Januar, Abends 7½ Uhr, 
Bo. 3000 ke 4 Mittwoch Abend Ubr Bibelftunde: Herr Stadt⸗ » im großen Börſenſaal: 
0 Br t Blank. Kr * —— 
GC Bin JE Cana ßß̃ẽͤ ' 5 Plattdeufsche Vorlesung 
f ocoladenme zöweſtr. 13. part.: 1 5 f r . . 
500 St. Citronen, 15 Dutzend C ae Jeden Abend dieſer Woche um 8 Uhr Prediat: He bnter dem Allerhöchsten Protectorate Sr. Majestät des Kaisers aus R ent t N 16 en 
700 Schock Eier, 3800 kg Erbſen, Prediger Hancke. 5 l Zw eite B erlin er T 5 erk 
100 kg Eſſigeſſenz. 200 kg Fadennn firafe 45, T.: | — 2 Hanne Nüte (Abſchied) Gedichte, Stromtied 1 Grüßt 
we 28 k d 5 Mittwoch Abend 7 Uhr Bidelſtunde: Herr Walter 15 K . Aus st ell 8 Lotterie 8 in der Wafferfunft) 
1200 St. Heringe 1. CL, BE nate. Brrdep, S 8 8 8 Carl Hi ngst 
o N Abend 7½ lihr Bibelſtunde: Herr Predige $ Ziehung am 11. und 12. Februar 1897 | a . 
, 20 Dutzend Kämme, 400 kg Kaffee I. Gl, N Nemig (Schulhaus). N S 1 Gew. 4 30000 = 30000 M. 6 Gew. 4 400 2400 M. 5 Kl. Domſtraße 7, und Abende un der an 
} 50 kg Kaffee II. GL, 4 chan gelzſchten Kall, 60 kg] Mittwoch Ubend 7 Uhr Bibelſtunde: Herr Prediger FH „ 2 15 000 = 15000 „| 10 „ &300= 3000 „ „ Dr rr 
dartoffelmehl, 40 kg Corinthen, 3 kg Kräuterkäſe, ] Buchholtz. 5 5 1 „ à 5000 Zus „ 20 „ 8 28 = — * 2 * Handlungs« 
28 15 Kammer 500 kg Leinöl, 3 kg Lorbeerblätter, 5 rg im alten Wekjadt 82 5 4 1 — pr * — E 5 erein Commis 5 
M 5 accaroni, 20 le bittere Mandeln, 20 kg füße] Am Mittwoch u . 2 2 & 25 tt Er * von 
VJ 72 2 1928 2 2850 „ 8 888 8 (Kauſmänniſcher Verein.) 
20 don Betrofeum, 9 ke Pfeffer, 15 kg, Binent RL Abend 8 Uhr Bibelſtunde: Herr Baftor N 7 > 8 150 — — > 1 5 gold. 2 & 20 2 1 on 2 = Hamburg, Kl. VBälerfirahe 32 
— encebl, 1. 1 f Rei > 7 Gew, 1 „ di 
650 kp Jette, 1800 de Mentee. 30 kg Jen Bunde m mee ber den der Prange Ausserdem 3000 silberne Medaillen à 6 = 15000 M, 8 ee a u ae 
Sen 0, 3 250 kg Salz, 750 kg amerſtaniſches] Mittwoch Abend 7¼ Uhr Bibelſtunde: Loose a 1 M., 11 Stück für 10 M., Porto und Liste 20 Pf., empfiehlt und 8 rag de t. H., liegen zur Einlöſung bereit. 
S0 Kg Weihe Sal 9 1 = 4 0 3 Schweder. Klagen, Werträne 8 versendet auch unter Nachnahme 8 Me dem 1. 1 ar iſt Verzugsver⸗ 
S ile, ig feine Waſchſeife, 2 000 Ke 1 1 5 — 2 5 tung zu zahlen. 
i Seen, ee e Reistäc, Jurist. Bureau. zerameu, ‚Geindr Carl Heintze, General- Deblt © Eintritt, is ben den uud fi Laien täglich 
e, ichhd 7 jed. „ N * N e i en en u 
dcr 10 kg T zent, 5 — 125 kg Thran, ufall⸗, Altersrentenſachen u. ſ. w. Rath BERLIN W., Unter den Linden 3, Hotel Royal. = la non — — Herr ee „für 2. 
4 1 1 kg Vanille, 50 kg Wagenfett, ertheilung billigſt. 8 gliaber. Am 15. Ianınar 2 die 
lorken, 1 40 kg Waſchblau, 700 Stück Wein⸗ 


W. Hartwig 
dr. Jutta b. Königl. Amts- u. Snudgericht. 
Aſahgeberſtr. 5, 2 Tr., gegenüb. Ecke Kl. Domſtr. z 


Sprechſtunde jeder Zeit dis 9 Uhr Abende, 


Deutſche 
Heemannsſchule 


Hamburg⸗Walters hof. 


Praktifc-iheoretifche 
Vorbereitung und Unterbringung 
ſetlufiger Anaben. 


— * ana, 4000 kg ur 
Br. 8 Zimmt, 150 kg harten Zucker in 
Selene 060 kg harten Zucker in Würfel, 2 200 kg 


fr die biegfeitige Ynftatt pre 1. April 1897/98 pol für 
n Bedarfsfall im öffentlichen Angebotsverfahren ver⸗ 
en werden. 

ngebote und Proben find verſiegelt und auf dem 
Fa ver mit ei 75 1 leunzeichnenden Auf⸗ 

ehen, bis zu dem an 

its den 3. Februar 1897, Vorm. 10 Uhr, 
im Geſchäftszimmer der Anſtalt anberaumten Termine 
portofrei hierher einzuſenden. 
„Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen, denen 
ſich jeder Anbieter ſchriftlich unterwerfen muß, ſind im 
8 Immer der Anſtalt einzuſehen, können von dort 


N auch gegen Zahlung von 50 „ bezogen 


tt, 2800 6500 fte 
80. taufmänniſche Stelle durch feine 
koſtenfreie Vermittelung 
beſetzt: in 1896 allein 4840 Stellen. 
Mitglieder z. Zt. über 53 000. 

Beitrag für neubeitretende Handlungsgehülfen 
u 6.— r ö 
ebühr oder derglei wird nicht erhoben. 
5 Geſchäftsſtelle Ya Vereins Junger Kaufleute 
in Stettin, Königs ſtr. 7, I. 


Ostseebad-Hötelverkauf 
in Dievenow bei Cammin i. Pomm. (1892 


gebaut, beſte Lage und großſe Zukunft) mit theil⸗ 
weiſem Inventar zu verkaufen. Kaufpreis 


Marcus e & Fraenke 1, 


Berlin, Friedrichſtraße 192193. 
—Etablirt 1862.ꝛwñ 
Ausführung aller Börſengeſchäfte per Caſſa und Zeit zu billigſten Bedingungen. 


Bekanntmachung. 


Dauenburg 1. Pom. den 11. Januar 1897. proſperte durch die Pirertion. Nachdem ich mein gesammtes Waarenlager n den die ba den 5 9m niet * 2 eden 2 

ae Provinzial-Frren-Anftalt. ae Leipzigerstrasse 119/20 verlegt habe, bringe hiermit Häumen, im Parterre 8 Läden, 25 a 

Die Erbauung eines Petrol Ri } h N k zur Anzeige, dass ich mich nach wie vor auch mit Ge egen- eriräge die Zinſen decken; also günſtige Gelegenheit für 
1 e bett e 1 ikum Ein be 1 3 65 8. 5 ſtrebſ. tücht. Neſtaurateur, Oberkellner, Oekonom u. . w. 
J., Vormittags II Uhr, Rab An ech u heitskäufen (Lombarden, Concurs-Massen ete.) befasse. 


(Provinz Hannover). 


Städtische Technische 
Mittelschule 


zur Ausbildung von Beamten techniſcher Betriebe 
und Conſtrukteuren im Maſchinenbau. Special⸗ 


W. Schwartz; Kae 38. 
Am 16. Februar 1897 iſt es 400 Jahre 


her, daß Melanchthon geboten 
ward. Da iſt es wohl jedem ein Bedürfniß, 


Aus meinen umfangreichen Weinbeständen, darunter die 
von mir übernommenen Läger zweier kürzlich aufgelösten Firmen 
offerire ich nachstehende besten Marken zu ausnahmsweise billigen 
Preisen u. 2. 


bauung eines f 
inspektion 1 in Solkumeller an die 


Een. Ebendaſelbſt könne 


iugungen eingeſehen bezw. ge 
a 8 . : 
freie Eher von 1 Ah dan er 


Stettin, den 12 Januar 1897 Abtheilung zur Ausbildung von Textil⸗Tech⸗ Rhein-Weine. ı, F ſich über das Leben und die umfaſſende 
87 9 8 2 ee 0 0 d rranzöslehe 1 Fl. u P B < 
_ Königliche Eijenbahn-Betriebsinfpeftion 1. nikern. — #6. Jahrgang — eren zeit ee RR Geisenheimer...............»- M. —.75 Wirkſamkeit dieſes überaus bedeutenden 
ohlenl Aufnahmebedin . grat. durch den Direktor Lol ling. Champagner „ ½ Fl.] Hochheimer a 8 M Wir ( 
Die Lieferung von 2000000 eee. Bowlensect........ —— . . . M. . 80 Oppenheimer Goldberg. „ 1.15 Nannes zu orientiren. empfehlen du 
Steinkohlen aus der tons . 8 Cremant blank „ 1.25 Rüdesheimer Auslese ........ sr 1 dieſem Zwecke 
Waagen db ober“ Ber Herend Urne fer Di o ?!?!?! dee ” 1.55 J. Hildebrandt 
einige Auſtalt für 1. April 1897/08 ü Extra Äry. „ „ 1.720 Forster Auslese.............. „ 1. sur 
9 im öffentlichen Auge kel sderfeh en 5 e rare — „ Ss Te ae ass: * 22 Philipp Melanch on. 
g Mercier Ge. D . „ . 5 
. Angebote find verfiegelt und auf dem Unmſchlage mit Thiercehn carte dor „ 3.— Erbacher Honigberg 1886er. „ 3.25 . Sein Leben und Wirken. 
eiuer den Juhalt kennzeichnenden Aufſchrift verſehen, bis Arthur Roederer carteblanche,, 4.60 Franz. Cognac. Für die Gebildeten aller Stände. 
iter auf 0 W., Deutz & Geldermann, Ay | 5.20 Jules Aumen & Co. ** M. . 1 50 = 
2 ge . .. ie Auen & Gen re Di 50 
— Rether eimaulenben. rmine Ben: 25000 „„ Pa, OR 2 RR ”„ Trlobche & Co. % „... 8 3.50 Verlag von R. Grassmann, 
Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen, denen Patentangelegenheiten 9. Prunier & O0... B.......... 28 Stettin, Kirchplatz 3. 
lich jeder Anbieter ſchriftlich unterwerfen muß, ſind im ate bearbelteh)fachmünmech. Chät.L 
Geſchäftszimmer der Anſtalt einzuſehen, können von eg a Leoville Ni 1.— 9 Hennen * Co, 1878er. „ 5 — 64. Anklage — 
2 e auch gegen Zahlung von 50 Pf. be⸗ Köln a, Rh, Frankfurt a. 2 Lale Fi e 118 nn. 4 ER Di a 4111 2. 8 
1 Dreslan „ Maleseoe e 7 . 2 * 
Lauenburg i. Pom, den 20, ‚yaunar 1897. Referenzen et > Palmer Margaux 1887er 5 —— en 
Direktion der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt. . N Mouton d Armallhaed. „ 1.60 jFeiner alter Rum ........... e buen jene, bie on den üblen 
Die Bürgermeiſterſtelle der Stadt Witten- ag „ Taste.. „ 3.25 ualite . . . e d e ae Belehrung bilftjäker 
berge iſt in Folge Penſionirung des gegenwärtigen en — „ Montrose (Schlossbrand) „ 2.50 Id J. „Rum ia aten e Gebet and Scl P 888 
Juhabers baldmöglichſt anderweit zu beſetzen. Das — 22 nn „ Milon Duhard (Schloss- Arao de Go 2.80 (in Belefmacten). Bu beziehen von Or. 
eee * — . 80 II. und III. 102 n BR ce „ 8.— [Ara — re a eine „ 2. 
er Genehmigung des Bezirksansſchuſſes, 000 4 p. a, 7 b 55 7 allhaoq verse eine 
eigend von 4 zu 4 Jahren um 500 A bis 6000 % Feige sche Sterbe-Kasse, e entern ti 2 Peiner alter Pertwen M. 115 
— Beträge zur Wittwen⸗ und Waiſenverſorgungs⸗ Gegründet 1784 „ d T0 rag ui we ) 5 za. Fine old Portwine snperf. Jahrgänge „Ueber Land und Meer“ und 
uſtalt trägt die Stadt. g ki * n ” 4 N a Fe BEER 55 3 
Rar Bewerber, welche im Kommunaldieuſt] Die Genernl-Berfammlung der 2. u. 3. Feige ſchen osel-Wei Ganz feiner alter Portwein ,, 1.80 , ſind zu verkaufen à Band 
mit Erfolg thätig geweſen ſind, wollen ſich unter] Sterbe⸗Kaſſe findet, am | Mosel- eine. Feiner alter Sherty........... „ 115 1,25 /. 

Einreichung eines Lebenslaufs und ihrer Zeugniſſe bis] Freitag, den 29. Januar er., Abends 8 Uhr, Graach? M. —.65 Fine old eres „ 1.50 Friedrich⸗Karlſtr. 28, III links 
zum 10, ee er, bei dem Unterzeichneten melden.] im Reſtaurant Hoppe, Breiteſtr. 7, ſtatt, wozu die Pisporter Goldtröpfchen „ —75 Ganz feiner alter Sherry...... „ 1.80 eedrich⸗Nariſtr. 28, II Unt. 
Wittenberge, Den, dotsdam. am 8. Januar 1897. Mitglieder eingeladen werden. Josephahö fer „ 85 Feiner alter Madeira * D D . © 

hreier. Tagesordnung: Zeltinger Schlossberg. „ 1.30 Feinster alter Madeira ....... „ 1.80 eu er piritus⸗ 
1. Berichterſtattung der Verwaltung über die Lage Berncasteler Pfaffenberg . . „ 1.65 Ganz feiner alter Malaga. „ 1.80 5 2 
der Geſellſchaft und ihr Vermögen. Gracher Himmelreich „ 2.— I Burgunder (rot)) . „ 1-50 Glühlicht Apparat! 
NgOg um Lähn 2. Rechnungslegung. * 


3. Prüfung der gelegten Rechnung und Ertheilung 
der Decharge für die Verwaltung und den Kurator 
der Kapitalien. 


Gefahrlos! Billig! Geruchlos! 


Für tadellose Waare leiste Garantie. rn 


i Ri Hirschberg in Schlesien. 
Staatl. genehmigte Lehranstalt f = 4 RA über die, den Verwaltungs⸗Mit⸗ ; 5 
Biesengebirgeh, Gründe nn Lags def daun erde eg VVVCCCCC eh e dene dende ee 
8 che Vorbereitung f. Prima gliedern laut § 42 des Nachtragsſtatuts zu be⸗ und kung h | | | 
kit, e ee — — bewährte Lehr‘ willigende Remuneration pro 1896. Weniger als 12 Flaschen werden nicht abgegeben. rat darauf geſchroben, ſofort fertig zum Gebrauch. 


Religionsunterricht, körperliche 
e Spaziergänge, müssige Pension. 
Prospekte durch Dr. 


. 


Preis des Apparates mit Glühkörper, Cylinder ze. 


nur 4,25 Mark. 


Vervackung 40 Pf. extra, Verſand gegen Nachnahme 


Bestellungen sind zu richten an; J. 5 ho man 
6 BER 1 K N. 
7. Wahl der Rechnungs⸗Reviſoren. | auzügl. Porto oder bei vorheriger Einſendung des Betrages 


Telephon-Amt 1.494. Berlin M., Leipzigerstrasse 119,20. ber Poffian 
(na 95 p 4 1 franko jeder Poſtſtation. 
. Ingenieure, Techn., Werkm,, 


V. Stielow 
Maschinenbau, Blonde Die Verwaltun CCC BEE IF DIRT 


9 = Freyburg a. U., Oberſtr. 37. 
e der 2. und 3. Feigeſchen Stab: Kast. Polytechnische Gesellschaft, Kunstl. Zähne, I. Klasse v. 2Hk. an. 1 Zaumzeng 
Männergeſang Relchardt. Berger: Klinkow. Sonnabend, den 30. Januar 1897: Unter Garantie. Zahnausziehen ſchmerzlos. \ 

Behufs Eintrittes in einen nen bildend 8 0 Conditoreigrunpſtüct m. Bäckerei verb. iſt weg. Sti 7 u n sfeſt. er Th, Eggers, Stettin, tittwochſtr. 10. für Damenpferd preiswerth zu verkaufen. 
Mäunergejangberein werd 15 i en en größeren Todesf. d. Bel. ſof. zu verk. Preis 4000 Thlr., 35. 7 98 Schule für feine Damenf Ameiberet ei 
erſucht, ihre Adreſſe im 3 Molten Anzahl. 1500 Thlr. Stadt 3000 Eiuw. Conditorei Herrenabend. nach der Methode der Dir. Hirsch'ſchen Akademie Stoeter Nachfolger, 
defälligſt abzugeben. ' r. 2, Fa u 3 werd. jährlich 100 Thlr. Tichtarten (8 Mi) ſind bis Freitag Mittag bei Glothes Schloß), Berlin, von Breiter 2. 


„Antrag der Verwaltung um fernere Bewilligung 
der dem Rendanten und Collecteur bisher ge⸗ 
währten Remuneration pro 1897. 

3. Mittheilung über die Dividenden⸗Angelegenheiten. 


Ausbildung täglich 
Weitere Auskun n u. 


TechnikumNeustadti.Mockl Mt. 


Carl Kunze. 


Nähere Ausk. erth. Fritz Kuhr, Laſſan i. Pom. Herrn H. Susembeth, Papenſtraße 3, zu kaufen. A. Kraemer, Burſcherſtr. 8, 1. Aufg. IV. 


des Stettiner Grundbeſitzer-Vereins. 


7 Stuben. 5 = 2 
Roßmarkt 6, 3 Tr. iſt eine Wohnung zum | Vollwert A, mit Kab. 3945 . Müh 1=.] Stube, Kammer, Nüche. Läden. Wobnungsgefuche. 
Birtenaller Al, Lr Mit gegn | 1. 4 1807 dau zu Dermicen CVVT 
Ange von? Sinmern, gen e e. Saane. 8, ll t dene A, kr. u. 36. Ke 1. 4. en | Just 18, 1 Barterrein. 3. 18.4 3 Nibru] Lindenſtraße 
Garten Barton mit ober ons Sur Saunbekſte. 3. II, mit Babefib. N. Sof 1. Gr. Done. 19, r mak Küchen 1:4 bebor i . 1ternotn 3 11.71. Nbg 3 u mi ethen ge⸗ 
zum 1, Ari eventuell auch Frühen zu vet 4 Stuben. ge 5 Prei wong Mt. 37,50. Fuhrſtr. 18, zu 7 „A zum Febr. für 2 Berl. find 8 große Läden ſu cht he 
Hi a RR Kellerwohnungen von 100 qm, 90 qm u. 40 qm zur baldigen Ueber⸗ 
Slifabethftr. 59, nebft reichl. Zubebör zu verm.] Geaboneſtr. 16, 4 Stub u. Zub z. 1. April zu v. Lindenſtr⸗ it Kab. 588 eller ngen. en, „ 2 
Naſſer⸗Wülhelmſtr. am Auguſtapl., Centralheiz. Saunen Leiter ure u. Zh ſof. o. ſp. — . 50 v. 3 Stuben, Keller zu verm. Zu melden Beutlerſtr. 1. 1 jeder mit zwei großen Schaufenſtern b in günſtiger Lage 
6 Stuben Wen 1 4 97 Näh Be Badeſtube] Kab., reichl. Zub. z. 1. 4. Näh. 1 Tr. l. Möblirte Stuben. von 3 m, 2,80 m und 2,5 m 8 tet » 8 ri ie 
Be + enall 1 . 5 u R tin 
Wan n Cam Bel. Thor), Ul, ird berrch. | „ Babeinge g 1. Spk 2 orten ah 2 Stuben. Alte Ja 2.14, 3 Treppen r., Breite und die erſten beiden außer⸗ gar 


Rinme für Contor 


8 1 fr. ber.] Cab iu pri o. fpäter. ste Zimmer jofort i it ei 5 
Seiden e . Zub 3.0. Zu erfr. p. r Kalt u in nr im Beſ 12—1 u. 3-5. Nonwert 37. 21 „ Näheres 3 Tr. rechts. 8 lich 3 dem jeder mit einem Comtoir ver 


a Bat Aa he .. ̃ ̃ . . fofost ober zum 1. Aprit (Ei und Lagerkeller. 
u Dow Wöliperfte ee 1 Span al Bolt u. e K 1 dicht 2 2 7 . Tt. Schlaf ſtellen. u zu . Offerten unter diele Bat 105 
. wig. IR U „ Kloſ. . Zub. 1. 4. 97. 5 ; 3 5 5 * 
* Stuben. TO. Hab. 1 Porlanper. Öielebeeäi. 8, CH m @.Ko) Lamb a 1 855 Tr., 1—2 funge Leute Ele : er 45 Ken eignen, da BEN 8, 
Saadet n W fd Zi it die zweite Etage zun 1. Niprtt d. J. Sfr 200 2 Gtuben mit Kabine Gr. aftabied4, il. 27.9. ro Schlſſt bee Ai. ße Lagerräume vorhanden ö 
Srabowerfiz, 5. 5 8 zum 1. April ds. Js.] Röliperftz, 68 mit Kabinet, e ehe aden auch große Lag f 1.2. 1mbl, Jun. ud. N. 5. Breiten 
e n e e Seat. . eee Seen emen Gt. Pee Saler Dei Lene ee. 5 | "en bite. Span ge Ben MS henpiy, 
Rronenhofitr. 21, m Bade hof. o. ſp. 8. v. 3 Stuben Wilhelmſtraße 20, Hinterhaus, Wilhelmſtr. 12, b. ½ Tr., ein junger Mann 5b. 1, u fl. Haus-Laben. Wohn, lung 
ev. Vier d. Köhn „. Nebenraum 3 f 1 ar gute Schlafſtelle Neueſtr. 5b, 1, 4 20 Lagerr me 
Kouerte Jg. i ang. de Aachens 2 .- Ai, Delf, Map., made. ein von 2 Stuben | finder zum 1. gu I Dachube u. Keller zu verm. f 


e 

Wühelmftr. 13, h. 3 Tr. I., 2 junge Leute] Welierſtr. 42, ein Laden nebſt Wahn. worin Lagerraum zu verm. Ju meld. Bentlerſtr. 1, 
f „ Picchplag 8 se . u.| zu wermiethen.  Räp, bei Fran faden Salah Di feat en Maviergefäft berieben rd, 5 
r Enz n Babe ib ver 1. . 05.0 Nierenberfe. 66 —7—La, (Wiekenberh.] Nuske. ver fof, 8. ät. zu verum. E. Krüger. 
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Roman von Woldemar Urban. 


n Namdrud verbaien, 
Was willſt Du, Ha? fragte fie ihre Schweſter. 
Willſt Du ausgehen? Bei dieſem abſcheulichen 
etter? Und wohin? 5 
Mit einer leichten gefälligen Geſte deutete Iſa 
auf den Blumenſtrauß. 
Aber mein Himmel, dei dieſem Wetter wirſt 
Du doch nicht allein auf den Friedhof gehen! Ich 
ollte doch meinen, wenn Du Dich auch noch ſo 
ehr von dem traurigen Ort, wo unſere gute 
utter nun einmal liegt, angezogen fühlſt, ſo 
önnteſt Du doch zu Deinen Gängen beſſere Tage 
und jedenfalls die Nachmittage abwarten. Gehſt 
Du mit Miſter Maſham? 
> Dieſem Schwall von Worten und Fragen hatte 
Dia nichts entgegenzuſetzen als einen Blick, aber 
der 5 auch. Margot ſah unwillkürlich auf, 
als die Augen ihrer Schweſter ſie trafen, nicht 
i gerade vorwurfsvoll, ſondern mehr traurig, fragend, 
5 als wollte ſie ſagen: Und Du? Haſt Du unſere 
gute Mutter, den Schutzgeiſt unſerer Jugend fo 
kaſch vergeſſen, daß Du Dich weder bei gutem 
haooch bei ſchlechtem Wetter ihrer erinnerſt? Nur 
bei der Erwähnung des Miſter Maſham nahm 
ihr Geſicht einen unſchuldigen, faſt verwunderten 
Ausdruck an und ſie ſchüttelte bei der Frage ihrer 
Schweſter verneinend den Kopf. 
ATIch will nicht ſtören, ſagte Sir Edward, raſch 
aaufſtehend. Auch ihm machte die Stumme einen 
phinxartigen Eindruck, er hielt dieſen großen 
Augen, die ſo ſüß und beredt blickten, nicht Stand. 
Er hätte gewünſcht, mit ihr reden und plaudern 
zu können, wie mit Margot auch, und da das 
nicht ging, 8 war und blieb ihm das ernſte, faſt 
tiiefſinnige Weſen des jungen Mädchens etwas 
Fremdes, Uunverſtändliches. Er ſtand ihr gegen⸗ 
ber wie etwa ein Laie einer bedeutenden wiſſen⸗ 
chaftlichen Entdeckung oder etwa einer alten 
ünze, von der er wohl glaubte, daß ihr Fund 
bedeutend und für die geſchichtliche Forſchung 
wichtig ſei, der aber zu wenig von den näheren 
ſtänden und Beziehungen wußte, 
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Familien⸗Anzeigen and auderen Zeitungen. 
Seboren: Ein Sohn: Herrn E. Vahl [Hollendorf!. 
2 San 4475 ** Eine Tochter: Herrn Paul Kern⸗ 
Bi. [Gleiwitz]. ? ERBE ee 

1 2 belles: Frl. Hermine Benthien mit Herrn Carl 
A: 15 [Grimmen]. Frl. Helene Krüger mit Herrn 
a. helm Wientoop [Beffin]. 

u Geſtorben: Frau Minna Sprengpfeil geb. Friede 
[Xruftadtk Frau Hulda Pehl geb. Haak [Greifenhagen !. 
1 Carolina Medrow geb. Galig [Marlow i. M.]. 


* rau Regine Gurr geb. Fechtner [Pyritzl. Herr 

helm Ginola [Ellingen]. Herr Ludwig Tornow 

en a i. P.]. Herr Carl Pinnow [Pyritzl. Herr 

m. Marini [Stettin]. Herr Robert Kratz [Düffels 
orf]. 


x . 2 
Penſions⸗Anzeige. 
Tn dem mit Privat⸗Mädchenſchule verb. Pen⸗ 
a ſtonat find. Schülerinnen bei mäßiger Penſton liebev. 
Aufn., gute Pflege u. gewiſſenh. Erziehung. 
Tempelburg in Pommern. 


Antonie Streek, 
Schulvorſteherin. 


Gummi-Artikel 


Pariser Neuheiten f. Herrenu. Damen 
. IUustrirte Preisliste gratis und.diseret, 
W. Mähler, Leipzig 22. 
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ECTCiſerner 
verkaufen 

Nachnahme 


2 Valentin Wiegele, Trieſt. 


c Sanarienweibchen, 
gut zur Hecke, ſowie 
auer, 


fen und Nähmaſchine find billig zu 
Roſeugarten 49, 1 Tr. l. 
- Apfelsinen, 


la. Poſtkorb 32—36 St., Mark 
3,20 portofrei, verſendet gegen 


* Heckb 
paſſend für 1 Hahn u. 3 Weibchen, (auch als 
verwendbar) bill. z. verk. Bellevueſtr. 34, v. 


ugbauer 
gradezu. 


2 d£opf- nd Banzthaare) erhalten eine schöne, echte, nicht 


2 mutzende, helle oder dunkle Naturfarbe durch unser 
> 2 Barantirt unschndliches Original-Präparat „Crinin“e (Ge- 


Fygiönt- geschützt.) e Preis à Mk. Funke & Co., Parfumerie 
önique, Berlin S., Prinzessinranitr. 8 
S 
— 


ianino 
5 und Harmonlums in hervorragender 


Auswahl empftehlt in ſolider Ausführnng zu 
billigen aber feſten Preiſen unter langjähriger 
Garantie 


Heinrich Joachim. 


Flügel-, Pianino- und Harmonium - Magazin, 


= Breiteſtraſſe 64, I. 
DAAAAAAAAAAAAE 


2 Ulfenbeinfiguren, > 
4 neu eingetroffen, Heine Büſten & 1,00 % und >» 


„ſegnender Chriſtus“ 


num allen Größen von 2,00 bis 10,00 % 


v 


| Kohlmarkt 10. 
YVYVVVYVVV VNV VVV 


2 Gebrauchte 
Feldbahn, 


000 Meter transportables Gleis, 8 Stück Transvport⸗ 
agen, 2 Weichen, bei Stralſund lagernd, billig abzu⸗ 
den; auf Wunſch auch miethsweiſe. - 
Befl. Anfragen sub Chiffre 2. H. 902 an 

jenstein & Vogler, A.-G., Ber- 


Dianinvs, 
3. Kostenfreie ichen. Probewend. 
Fabrik Sterm, Berlin, Neanderstr. 16. 


Treuzealt von 80 MK. an, 


i Der Goldgräber von Meedſontell. aper ge 


um ſie zu! Oder nahm ſie an ſeiner Glatze Anſtand? Eine 


Ohne Anz. & 15 Mk. monatl. 


> KAT: x 


ſtummen 
in ſeiner Bruſt. 


Wohin wollen Sie? fragte Miß Margot raſch f ſich rü 


und flüchtig. 

Zu meinem Onkel, antwortete Sir Edward mit 
einem beziehungsreichen Blick und ging. 

Iſa's ſcharfer Aufmerkſamkeit entging nichts, 
l Blick nicht. 

ie ſah ihre Schweſter fragend an. Diele 

aber wandte ſich kalt und gleichgültig ab und 
ließ fie ſtehen. Iſa ſeufzte leiſe, dann ging fie 
langſam in ſich gekehrt fort. Wenige Augenblicke 
ſpäter ſah Margot ſie die Straße hinaufgehen. 
Sie ging an das Grab ihrer Mutter, ihrem ge⸗ 
wöhnlichen Spaziergang. 


VIII. 

Miß Margot blieb, auch als ihre Schweſter 
fortgegangen war, ruhig und nachdenklich am 
5 ſtehen und ſchaute auf die Straße. Die 

ittheilungen Sir Edwards hatten ſie in un⸗ 
gewöhnlicher Weiſe erregt und angeregt. Ihr 
Denken und Wollen wurde präziſer, beſtimmter. 
Sie war innerlich unruhig und ungeduldig über 
die behäbige Langſamkeit Sir Edwards. Er 
wußte ſeit Wochen, daß ein Teſtament ſeines 
Oheims vorhanden war und es war ihm noch 
nicht einmal gelungen zu erfahren, was darin 
ſtand. Lächerlich! Hätte ſie an ſeiner Stelle 
geſtanden, ſie würde es leicht erfahren haben und 
ſollte ſie es mit ihren Nägeln aus dem großen 
Kaſſaſchrank Seiner Herrlichkeit heraus kratzen. 
Aber nicht nur nach dieſer Richtung hin bewegten 
ſich die ſpekulativen Ideen Margot's, ſondern auch 
ihre Schweſter beängſtigte ſie mehr und mehr. 
Sie ärgerte ſich über die verwunderte Ruhe und 
Naivetät, mit welcher fie ſoeben wieder Mifter 
Maſham von ſich abgeſchüttelt hatte. Was wollte 
denn das ſtumme dumme Ding? War Miſter 
Maſham nicht ein Mann für ſie, für den ſie Gott 
danken konnte? Er hatte zweihundertfünfzig 
Pfund Jahreseinkommen bei Seiner Herrlichkeit 
und auch ſonſt wohl noch Vermögen. Außerdem 
würde Seine Herrlichkeit ihr gewiß eine Ausſteuer 
bewilligen. Was wollte ſie denn noch mehr? 


4 rr 600 


00se 1 Mark, 11 Loose für 10 Mark, versendet, so lange der Vorratli reicht: F. A. Schrader, Hannove r, Gr. Packhofstrasse_ 29. 
In Stettin zu haben bei Rob. Th. schröder Nachfolger, Bankgeschäft, Oscar Bräuer & Co, Nachfolger, und G. A. Kaselow, Frauenstrasse 9, ältestes Lotterie-Geschäft, errichtet 1847. 


Für Mark 


; Ardiſen in nnen. Du Sema 
eg Iſa's e noch kein Echo ſein. 


Berliner Ilustrirte Zeitung, 


* 


Mig Margot 


Raſch 15 ſte ſich um. 

Ach, t lieber Joe, Ste finden? Matt, gie 
haben Sie mich erſchreckt. Was wlünſchen Sie 
von mir? Hat Seine Hen 1 Dete n? 

Seine Herrlichkeit wünſcht N * ſprechen, 
Miß Margot Shell 11 e Sei er in feiner 
= über Miß 


ſonderbaren automaten Wei 

Eine merkwürdige Aufregung 
Margot. Haſtig und leicht erröthend ſagte ſie: 

Laſſen Sie uns gehen, mein werther Joe. 
Kommen Sie. Ich möchte nicht, daß Seine 
Herrlichkeit auch nur eine Minute auf mich wartet. 
Was wünſcht er von mir zu wiſſen, Joe? Wiſſen 
Sie es nicht? Oh, Sie wiſſen es gewiß. 

Ich weiß es nicht, Miß Shelley, antwortete 
Joe kurz. 

Hm. Was kann er wollen? Iſt er in ſeinem 
Arbeitskabinet? 

Ja, Miß Shelley. N 

Nun, dann wollen wir raſch gehen. 

Auf dem Korridor traf ſie aͤuf Sir Edward, 
der eben aus dem Zimmer ſeines Oukels kam. 
Neugierig, wie ſie war, konnte fie ſich nicht ent⸗ 
halten zu fragen: 

Haben wir die Ehre, Euer Gnaden, morgen 
bei Tiſch zu begrüßen? 

Ich bedaure unendlich, Miß Shelley, antwortete 
Sir Edward förmlich, ich werde morgen bei Lady 
Stewart ſpeiſen. 

Alſo auf Wiederſehen nach dem Feſt und recht 
fröhliches Neujahr. 

Daſſelbe wünſche ich Ihnen auch. 

Gleich darauf ſtand fie vor Lord Davis, der 
ſich allein in ſeinem Zimmer befand. Raſch bückte 
ſie ſich, beugte ſich über die Hand Seiner Lord⸗ 
ſchaft und küßte fie. Nicht aus innerem Antriebe, 
ſondern weil fie bemerkt zu haben glaubte, daß 
Iſa mit einer ſolchen Zeremonie großen Effekt 
erzielt hatte. 

Eure Lordſchaft haben befohlen, liſpelte fie 
dabei. 

Setzen Sie ſich, erwiderte Lord Davis kühl und 
gelaſſen, Miß Margot, ich habe eben geſehen, daß 


Sind 


Nine Mark g, m mare 
.. BERLIN SW., Charlotten-Strasse 9. 


In Stettin selbst‘ abonnirt man auf die „Ber- 
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Vorzüglich zur Herſtellung von: 
rei, Saucen, Mehlſpeiſen, Pudding ꝛc. 
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handgeknüpft, herrliche perſiſche Farben und Mufter, 


als Bett⸗, Clavier⸗, Schreibtiſchvorlagen, Wandteppiche 
vaſſend, elegant, 


ca. 801150, Mk. 10,20 franko 

1550 bei Voreinſendung des Runes, Nachnahme 

Stambul-Bazar, 
5 Berlin W., an j 
U. 129. Leivzigerſtraße 122. fl. 
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zinktes Drahtgeflecht zur Anfertigung von 
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Hühnerhöfen, Wildgat- 


ter u. 8. W. frachtfrei jeder deutschen 
Bahnstation, Man verlange Preisl, No. 67 
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8Spalierdraht nebst Gebrauchsanleitung gra- 
tis und franko von Fan 

IJ. Rustein, Drahtwaarenfabr., Ruhrort a, Rh. 


12, 1 Tr. 
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& Ale dito das Saus välaffen hat, Si ihre ae 
5 Nader au bee Bel agen ae n furihe F 
2 Eure Lordſchaft werden verzelhen, aber — ich 


n iſt fie gegangen ? 
„Mylord werden verzeihen, antwortete Margot kann es nicht anders fagen. Mein Gott, ich wi 
aögernd, ſch — — ich weiß es nicht. gewiß nichts Böſes ſagen, es iſt ja ſo — ſo 
ie wiſſen es nicht? fragte er ſtreng. natürlich, daß ein junger Mann wie Miſter 
Das heißt, ich möchte Eurer Herrli 1 nicht Maſham und ein junges Mädchen wie Ja — I 
etwas ſagen, von deſſen Zuverläſſigkeit ich nicht Veranlaſſung haben könnten, ſich hin und wieder 
gm überzeugt bin. Ich habe ſoeben auch Jia] ohne Zeugen zu ſehen — in allen Ehren natürlich. 
orwürfe gemacht, daß fe bei ſolchem Wetter Der Himmel bewahre mich davor, von Iſa auch 


allein und zu Fuß das Haus verlaſſen wolle und 
ſie hat mir, wohl um dieſe Vorwürfe zu ent⸗ 
kräften oder abzuſchwächen, erwidert, daß ſie nach 
dem Friedhofe wolle, um einen Strauß auf 
unſerer Mutter Grab zu legen. 

Lord Davis Tente die Hand über die Augen. 
Es ſchien, als wolle er nachdenken, es konnte aber 
auch ſein, er ſah zwiſchen den Fingern hindurch 
auf das junge Mädchen, das vor ihm ſaß, und 
wolle deſſen Aufmerkſamkeit durch dieſe Geſte 
zerſtreuen. ; 

Wie? Miß Margot? Und Sie find von der 
Zuverläſſigkeit dieſer Angabe nicht ganz überzeugt? 
fragte Lord Davis erſtaunt. . 

Mylord werden verzeihen, antwortete ſie zögernd 
und verlegen mit ihren Fingern ſpielend, ich 
ſchulde Eurer Herrlichkeit die ſtrengſte Wahrheit. 

Nein! Ich bin nicht ganz davon überzeugt. 
Und weshalb nicht? 
Oh, Mylord, nichts iſt mir ferner, als von 
meiner Schweſter zu behaupten, daß ſie mir oder 
irgend Jemandem die Unwahrheit mitgetheilt 
hätte. Es kann ſich ja bei Ihrer Gebrechlichkeit 
höchſtens um ein Mißverſtändniß handeln. Die 
Aermſte! Sie kann ja ein Mißverſtändniß, wenn 
ſie ein ſolches veranlaßt, nicht einmal wieder 
richtig ſtellen. Und deshalb will ich unter keinen 
Umſtänden etwas Uebles von ihr ſagen. Nicht 
um die Welt könnte ich es. Aber ich glaube be⸗ 
merkt zu haben, daß Iſa jetzt an den Tagen und 
an den Stunden nach dem Friedhof geht, wo ſie 
annehmen kann, auf dem Wege dahin oder zurück 
— Miſter Maſham zu treffen. 

Sie ſchlug verſchämt die Augen nieder. 

Lord Davis begriff nicht gleich. 

Miſter Maſham, meinen Sekretär? fragte er 
verwundert. 


nur im Entfernteſten zu behaupten, daß ſie die 
Grenze ſtrengſter Sitte auch nur um ein kleines 
Unmerkliches verrücke, aber, Eure Herrlichkeit 
werden begreifen — — 4 

Sie wollen jagen, Miß Margot, warf er ein, 
da ſie nicht weiter kam, Iſa und Miſter Maſham 
treffen ſich außer dem Hanſe und Iſa mache ihre 
Gänge nach dem Friedhof nur als Vorwand zu 
dieſem Zuſammentreffen? a 3 

Ja, Mylord, das wollte ich jagen, aber, mein 
Gott, ich wäre untröſtlich, wenn ich damit etwas 
geſagt hätte, was Eurer Lordſchaft mißfiele oder 
was Iſa in irgend einer Hinſicht zur Unehre ge⸗ 
reichen könnte. Wahrhaftig, Mylord, ich bin ſo 
beſorgt — 1 

Und warum haben Sie fie dann nicht bes R 
gleitet? fuhr Lord Davis ziemlich raſch und 
heftig auf. Gleich darauf ſchien er das aber 
wieder zu bereuen, und noch ehe Miß Margot 
dazu kam, ſich zu entſchuldigen, fuhr er ruhig 
und gütig wie immer fort: 8 

Es iſt gut. Nur das Eine ſagen Sie mir 7 
noch. Glauben Sie, daß Iſa Miſter Maſham 


iebt? 
Ja, das heißt, Mylord, wie ich ſchon ſagte, in 
allen Ehren. | 
Und wiſſen Sie, ob Mifter Maſham auch Ja 
— — Aber das iſt ja ſelbſtverſtändlich. Es iſt 
gut, Miß Margot. Ich entlaſſe Sie. 


— 


— 


Wieder küßte ſie ihm die Hand. Er ließ es 
geſchehen. Dann verließ ſie lautlos das Gemach. 
Schicken Sie mir die Miggins her, Miß Margot, 
e ſchon in der Thüre | 
4 


4 


tief er ihr noch nach, als 
war. 
Fortſetzung folgt.) 
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Zur Feier Tr. Maſeſtät des Haifers: 
2 Eröffnung u. Einweihung 


meines Lokales Albrechtſtraße 4, vorm. W. Huth. Die 
Räume ſind feſtlich mit Fahnen und Lampions dekorirt. Außer reich- 
haltiger Abendkarte Schinken in Burgunder à Portion 60 . Vorzüge 
liches Victoria⸗Brän, ½¼0 Liter 10 . Zum zahlreichen Beſuch ladet ein 
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5 Kleine Domstrasse 5. 3 


Heute Mittwoch, 27. Januar, am allerhöchſten Geburtstage 


Sr. Majeftät des Kaiſers und Königs, findet von 6 Uhr Abends ab 


der Anſtich des i ni een 
Bock⸗Bieres, 


„Stettiner Salvator“ genannt, 


att. Aufträge für kleine Gebinde bitte ich mir rechtzeitig aufzugeben. 
25 Flaſchen Bockbier werden für Mk. 3,— frauco Haus 
geliefert. e 

| Carl Bossomaier. 
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Kupferner Waſchkeſſel, 8—9 Eimer Juhalt, zu kaufen be nir a | h al | e n 4 h 0 at er 
0 


geſucht. Näheres Saunierſtr. 27, part. l. 
Heute Mittwoch 


„Gebrauchte Side“ am Geburtstage Sr. Majeftät 


kauft jeden Poſten Kaiſer Wilhelm II. 
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4 IE eh 46 der Brunchen Kaiſer a: 

erſcheinen täglich mit 100 Stellen aller Branchen. 5 triotiſches lebendes Bild, geſtellt vom 
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kennungen. 10 Pfg. Rückp. erb. 

1 Carl middeke, Hannover 46. 


Herren - Gonfection. 
Tüchtiger Reiſender 


Auftreten des —— Künſtlerperſonals in den 
beſten 


ummern des Repertoirs. 


Kaſſe 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. 
Morgen Donnerſtag: 


Nichtrauch Abend. 


Nur noch dieſe Woche das jetzige Programm. 


Stadt- Theater. 


Mittwoch, deu 27. Januar 1897: 
Zur Feier des Allerhöchſten Geburtstages Sr. Majeſtät 
des Kaiſers und Königs. 
Nachmittags 3¼½ Uhr. 
Volksthümliche Vorſtellung. Bei kleinen Preiſen 
(Parquet 1 %): 
Der Trompeter von Säkkingen. 
Abends 7½ Uhr: Feſtvorſtellung. 
Prolog, geprache von . Larisch. 
ierguf: 
Gaſtſpiel des Herrn Carl Studemund 
vom Stadttheater in ai 
Cavalleria rusticana, 
Zum Schluß: Bockſprünge. 
Donnerſtag: Neu! Zum 1. Male. Goldregen - 
Freitag: Gaſtſpiel Josef Kainz. 
on Carlos. ei 


Bellevue-Theater. 
Mittwoch: | Lehmann auf der Weltaus⸗ 
Nachmittag: ſtellung in Chicago. 
Abends Oh 2 r eier des Geburtstages 


Bons giltig. . Majeität des Kaiſers: 
ſt⸗Prolog, geſprochen von Clara Selaburs. 


Bons giftig. 


Offerten unter G. L. 3444 an die Annoncen- 
Expedition von A. Thisson iu Barmen. 
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Ser Kindesannahme. 
Geſundes, hübſches Mädchen, 1 bis 2 J. alt, aus ge 
ſunder anſtändiger Familie, Waiſe od. deſſen Eltern 
vollſtändig verzichten, wird von einem den erſten Ge⸗ 
ſellſchaftskreiſen angehörenden, vermögenden, kinderloſen 
Ehepaar anzunehmen gewünſcht. Geſuche an 
Dr. mı nube, Leipzig, Königsplatz 1. 


2 
= 


Die Tilſiter Niederunger Zentral-Dampf- 
molferei Adl.⸗Gr.⸗Brittannien Oſtpr. 
ſucht für Stettin und Umgegend einen bei 
der Detail⸗Kundſchaft gut eingeführten 


Agenten 
zum Vertrieb ihrer echten Til ſit 


ſojort geſucht, auch in klein. Plätzen, zum Verkauf von 

ige . 5 a ma ge von pr. — . 
Firma. ung 4 125 per Monat oder hohe 
Proviſion. Off. aud P. O. an Haasen- 
stein & Vogler, A.-G., Hamburg. 


Ab 3. Februar: Gaſtſpiel des „fliegenden Ballets“. 
— Im Konzert⸗Saal: Vorführung des Edwwon ſchen 
| Kintmniogrophen Wk an a 
egraphien . 3 
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